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Nachträge  und  Verbesserungen. 
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Farn.  7, 

anstatt 

Najadaceae  ist  zu  setzen:  Naiadaceae. 

n 

8, 

11 

Juncaginaceae  ist  zu  setzen:  Scheuch- 
zeriaceae. 

11 

« 

Alismaceae  ist  zu  setzen : Alismataceae. 

11 

17, 

11 

Eriocaulonaceae  ist  zu  setzen:  Erio- 
caulaceae. 

n 

102, 

11 

Onagraceae  ist  zu  setzen : Oenotheraceae. 

» 

103, 

Hydrocaryaceae  ist  zu  setzen:  Halor- 
rhagaceae. 

11 

104, 

n 

Halorrhagidaceae  ist  zu  setzen:  Hippu- 
ridaceae. 

Nummer  15,  Zeile  4,  anstatt  Najas,  Najadaceae,  ist  zu 
setzen:  Naias,  NaiadacGae. 

Nummer  23,  letzte  Zeile,  anstatt  Eriocaulonaceao  ist  zu 
setzen:  Eriocaulaceae. 

Nummer  24,  Zeile  3,  anstatt  JuncaginaCGae  ist  zu  setzen: 

SchGuchzGriacGaG. 

Nummer  27,  Zeile  2,  nach  blau,  ist  einzufügen:  selten 
weiß  oder  rosa.  In  derselben  Zeile  streiche  man  Commelina. 
Nummer  31,  Zeile  3,  anstatt  AlismaCGaG  ist  zu  setzen: 

AlismatacGaG. 

Nummer  32,  Zeile  2,  anstatt  JuncaginaCGaG  ist  zu  setzen: 

SchGuchzGriacGaG. 

Zeile  9,  anstatt  AlismaCGaG  ist  zu  setzen : AliSMiataceae. 
Nummer  100,  letzte  Zeile,  anstatt  HalorrhagidaCGaG  ist 
zu  setzen:  HippuridacGaG. 

Nummer  118,  Zeile  2,  anstatt  OnagraCGEG  ist  zu  setzen: 

OenothGracGaG. 

Nummer  154,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen : selten  Kelch- 
blätter 2 — 5 und  Kronblätter  2. 
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Seite  (22),  'Nummer  155,  Zeile  2,  streiche  man  Reseda. 

„ (23),  Nummer  165,  Zeile  4,  anstatt  Hydrocaryaceae  ist  zu 

setzen:  Oenotheraceae. 

„ (33),  Nummer  237,  Zeile  3,  anstatt  OnaQraCGaG  ist  zu  setzen: 

OGnothGracoaG. 

„ (34),  Nummer  243,  Zeile  2,  anstatt  OnagraceaG  ist  zu  setzen: 

OGnothGracGaG. 

„ (34),  Nummer  246,  Zeile  3,  anstatt  OnagraCGaG  ist  zu  setzen: 

OGnothGracGaG. 

„ (34),  Nummer  24  8,  Zeile  3,  anstatt  HydrOCaryaCGaG  ist  zu 

setzen:  OGHOthGraCGaG. 

„ (35),  Nummer  250,  Zeile  3,  anstatt  HalorrhagidaCGaG  ist  zu 

setzen:  HalorrhagaCGaG.  Zeile  4 — 6 soll  es  heißen: 
Blätter  wechselständig.  Kronblätter  5 . . 250  a. 

Danach  ist  einzufügen: 

250  a.  Blüten  einzelstehend.  Staubblätter  10.  Frucht- 
blätter 10  . . . Neiirada,  RosaCGaG,  S.  139. 

— Blüten  in  Trugdolden,  Dolden  oder  Köpfchen. 
Staubblätter  5.  Fruchtblätter  2 — 3 . . 251. 

,,  (35),  Nummer  254,  Zeile  2,  anstatt  OnagraceaG  ist  zu  setzen: 

OGnothGracGaG. 

„ (49),  Nummer  348,  der  letzte  Satz  soll  lauten:  Blätter  meist 

‘ wechselständig. 

„ (50),  Zeile  4,  anstatt  CampanulaCGaG,  S.  283,  ist  zu  setzen: 

349  a.  Danach  ist  einzufügen : 

349  a.  Kronlappen  4.  Staubblätter  am  Schlunde  der 
Krone  eingefügt.  Blätter  gegenständig,  mit  Neben- 
blättern . . . Oldenlandia,  RubiaccaG,  S.  272. 

— Kronlappen  5.  Staubblätter  von  der  Krone  frei 
oder  fast  so.  Blätter  meist  wechselständig.  Neben- 
: blätter  fehlend  . . . CampanulaCGaG,  S.  283. 

Seite  1,  Farn.  1,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

• i „ 2,  Zeile  8,  ist  hinzuzufügen:  9 (7)  Gattungen,  .29  (26) 

Arten  (einschl.  Cupressaceae). 

„ 2,  Nummer  2,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  10  Arten. 

‘ 2,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten.  Zeile  8 

und  die  folgenden  sollen  lauten: 

— Fruchtblätter  klappig,  holzig.  Zapfen  fast  kugelig. 
Zweige  nicht  oder  sehr  wenig  abgeflacht  . . 3 a. 


3 a.  Fruchtblätter  4,  klappenförmig,  2 — 3 sämig,  zur 
Reifezeit  an  der  Spitze  auseinanderweichend.  Zapfen 
klein.  B.  immergrün.  Männliche  Bl.  kätzchenförmig, 
weibliche  knospenförmig.  S.  geflügelt.  Spanien. 

1 Art [Scheinquirl],  Cällitris  Vent. 

— Fruchtblätter  6 — 10,  schildförmig,  4-  oder  mehrsamig, 
zur  Reifezeit  ringsum  auseinanderweichend.  Zapfen 
ziemlich  groß.  B.  immergrün.  BL  einhäusig.  Männliche 
Bl.  kätzchenförmig,  aus  mehreren  Reihen  gegen- 
ständiger Stb.  bestehend.  Weibliche  Bl.  knospen- 
förmig, aus  3 — 6 Paaren  von  Frb.  bestehend,  von 
welchen  1 — 2 meist  unfruchtbar  sind.  S.  geflügelt. 
SEu.  2 Arten  . . . Cypresse,  CupreSSUS  L. 

3,  Nummer  5,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten, 
und  in  der  letzten : 5 Arten.  I 

3,  Nummer  6,  Zeile  10,  ist  einzufügen  : 13  Arten. 

4,  Nummer  7,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und 
in  der  letzten:  2 Arten. 

4,  Farn.  3,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 7 Arten. 

5,  Zeile  10,  ist  einzufügen : 7 Arten. 

5,  Farn.  5,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 9 Arten. 

5,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen  : 7 Gattungen,  44  Arten. 

6,  Nummer  2,  Zeile  7,  füge  man  hinzu : 1 Art. 

6,  Nummer  3,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  3 Arten, 
und  in  der  letzten : 1 Art. 

6,  Nummer  4,  Zeile  7,  füge  man  hinzu:  2 Arten. 

7,  Nummer  5,  Zeile  8,  füge  man  hinzu:  1 Art. 

7,  Nummer  6,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 
und  in  der  letzten : 32  Arten. 

7,  Farn.  7,  anstatt  Najadaceae  setze  man:  Naiadaceae. 

8,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 4 Arten.  In  der  5.  Zeile  ist 
anstatt  Najas  zu  setzen : Naias. 

8,  Farn.  8,  anstatt  Juticaginaceae  setze  man : Scheuch- 
zeriaceae.  In  der  II.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Gattungen, 
5 Arten. 

8,  Nummer  I,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 4 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

8,  Farn.  9,  anstatt  Alismaceaa  .setze  man : AlismatacsaG. 

9,  Zeile  13,  füge  man  hinzu:  6 Gattungen,  10.  Arten. 
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Seite  9,  Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 9,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzufügen;  1 Art. 

„ 9,  Nummer  3,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

„ 10,  Nummer  4,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 10,  Nummer  5,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  2 Arten. 

„ 10,  Farn.  10,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 11,  Zeile  12,  ist  hinzuzusetzen:  5 (4)  Gattungen,  5 (4)  Arten. 

„ 11,  Nummer  2,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 12,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art.  In  der  vor- 

letzten Zeile  ist  anstatt  der  geographischen  Verbreitung 
zu  setzen : 1 Art  (Helodea  Rieh.). 

„ 12,  Nummer  4,  in  der  9.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

zufügen : 1 Art. 

„ 13,  Zeile  19,  ist  hinzuzufügen:  120  (114)  Gattungen,  613 

(603)  Arten. 

„ 14,  nach  Nummer  2 ist  einzufügen: 

3.  Blüten  eingeschlechtig.  Same  mit  langem  Keimling. 
Hohe  Gräser.  B.  breit.  Ährchen  in  Rispen,  line- 
alisch, ohne  deutliche  Hüllspelzen,  die  weiblichen  be- 

grannt.  Stb.  6.  (MEu.)  1 Art 

Wasserreis,  Zizänia  B. 
— Blüten  zwitterig.  Same  mit  kurzem  Keimling  . 3a. 

„ 14,  Nummer  3,  anstatt  3 ist  zu  setzen  3 a.  Tn  der  3.  Zeile 

füge  man  hinzu:  2 Arten  (unter  Oryza  L.),  und  in  der 
vorletzten  Zeile : 1 Art. 

„ 14,  Nummer  5,  in  der  7.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  hin- 

zuzufügen : 1 Art. 

„ 14,  Nummer  7,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 15,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 15,  Nummer  9,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 15,  Nummer  10,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  8 Arten. 

„ 15,  Nummer  11,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 

und  in  der  letzten ; 1 Art. 

„ 16,  Nummer  14,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  13  Arten, 

und  in  der  letzten : 4 Arten. 

„ 16,  Nummer  16,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 

und  anstatt  Spartina  zu  setzen  : Spärtina.  In  der  letzten 
Zeile  ist  einzufügen  r 1 Art. 
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Seite  16,  Nummer  17,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 
zufügen : 1 Art. 

„ 17,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 17,  Nummer  20,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

„ 17,  Nummer  22,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 1 Art. 

„ 17,  Nummer  23,  Zeile  4,  ist  einzufügen;  1 Art. 

„ 18,  Nummer  24,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  12  Arten. 

„ 18,  Nummer  26,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 18,  Nummer  28,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  7 Arten.  In 

der  vorletzten  Zeile  setze  man  anstatt  der  geographischen 
Verbreitung:  7 Arten. 

„ 19,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und  in  der  7.  Zeile: 

10  Arten  (einschl.  Crypturus  Lk.). 

„ 19,  Nummer  32,  in  der  3.  Zeile  ist  anstatt  SEu.  zu  setzen; 

SEu.  bis  Ungarn,  1 Art,  und  in  der  vorletzten  anstatt 
S-  und  WEu.:  S-  und  MEu.,  3 Arten. 

„ 19,  Nummer  33,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  22  Arten. 

„ 19,  Nummer  34,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 2 Arten. 

„ 20,  Nummer  35,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen ; 4 Arten 

(Tinticum  L.  z.  T.),  und  in  der  vorletzten:  19  Arten. 
„ 20,  Nummer  37  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

37.  Ährchen  1 blütig 37  a. 

— Ährchen  2-  oder  mehrblütig 38. 

37  a.  Leere  Spelzen  oberhalb  der  Blüte  vorhanden.  Ähren 
gefingert  oder  fast  so,  selten  einzeln.  Deckspelze 

meist  begrannt.  (MEu.)  3 Arten 

[G-elbgrüngras],  Chloris  Sw. 
— Leere  Spelzen  oberhalb  der  Blüte  fehlend.  Aus- 
dauernde Gräser.  Ähren  dünn,  gefingert.  Hüllspelzen  2, 
wehrlos,  gekielt.  Deckspelze  wehrlos,  mit  gewimpertem 
Kiel.  1 Art  . . . Hundszahn,  Cynodon  Pers. 

„ 20,  Nummer  38,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 20,  Nummer  39,  Zeile  2,  ist  hinzuzufügen : 2 Arten. 

„ 21,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 21,  Nummer  42,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 


21,  Nummer  43,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  6 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 8 Arten. 

21,  Nummer  45,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

22,  Nummer  46,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 

22,  Nummer  47,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art. 

22,  Nummer  48,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  13  Arten  (^Stiipa 
L.).  In  der  letzten  Zeile  nach  SEu.  ist  einzufügen : 
und  Frankreich.  4 Arten. 

22,  Nummer  50,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

22,  Nummer  51,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

23,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 1 Art. 

23,  Nummer  53,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

23,  Nummer  54,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 9 Arten. 

23,  Nummer  55,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

23,  Nummer  56,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

24,  Nummer  57,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen : 2 Arten. 

24,  Nummer  58,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

24,  Nummer  59,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  2 Arten. 

24,  Nummer  61,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  2 Arten. 

25,  Zeile  1,  ist  hinzuzufügen:  18  Arten. 

25,  Nummer  63,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 
und  in  der  letzten:  1 Art. 

25,  Nummer  64,  in  der  8.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art, 
und  in  der  letzten : 24  Arten. 

26,  Zeile  2,  ist  hinzuzufügen : und  Frankreich.  1 Art. 

26,  Nummer  67,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  5 Arten  (Äera 
Aschers.). 

26,  Nummer  68,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  3 Arten. 

26,  Nummer  70,  in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  6 Arten, 
und  in  der  letzten:  2 Arten. 

26,  Nummer  71,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  29  Arten. 

27,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

27,  Nummer  73,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen;  26  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  11  Arten  (^einschl.  Avenella  Pari.). 

27,  Nummer  74,  Zeile  8,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

27,  Nummer  76,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

28,  Nummer  77,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  12  Arten, 

und  in  der  letzten  : 2 Arten.  > 
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Seite  28,^  Nummer  79  soll  lauten; 

79.  Stengel  niedrig.  Rispe  armblütig.  Ährchen  mit 
^ einer  unteren  fruchtbaren  und  einer  oberen  unfrucht- 

baren Blüte.  Untere  Hüllspelze  breit.  Deckspelze 
an  den  Randnerven  behaart.  Vorspelze  2spaltig. 
Spanien.  1 Art  . . . [Verinee],  Verfnea  Mer. 

— Stengel  hoch.  Rispe  reichblütig.  Hüllspelzen  schmal. 
Deckspelzen  kahl  oder  am  Rücken  behaart.  Vor- 
spelze ganzrandig  oder  zweizähnig  . . . . 79  a. 

Danach  ist  anstatt  79  zu  setzen : 79  a,  und  in  der 
7.  Zeile  hinzuzufügen:  2 Arten. 

„ 28,  Nummer  80,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten 

{JDonax  Beauv.),  und  in  der  letzten : 2 Arten. 

„ 29,  Nummer  81,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 29,  Nummer  84,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen : 2 Arten, 

und  in  der  vorletzten ; 1 Art. 

„ 29,  Nummer  85,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

„ 29,  Nummer  87,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 30,  Nummer  88,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 2 Arten, 

und  in  der  letzten.:,  5 Arten. 

„ 30,  Nummer  89,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 30,  Nummer  91,  in  der  7.  Zeile  ist  eiiizufügen:  1 Art,  und 

in  der  letzten ; 4 Arten. 

„ 31,  in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  3 Arten,  und  in  der 

8.  Zeile:  14  Arten. 

„ 31,  Nummer  93,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen : 4 Arten. 

„ 31,  Nummer  95,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  3 Arten. 

„ 31,  Nummer  96,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  13  Arten. 

„ 32,  Nummer  97,  Zeile  7,  ist  eiiizufügen:  1 Art. 

, „ 32,  Nummer  98,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 4 Arten. 

■„  32,  Nummer  99,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 32,  Nummer  101,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 33,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 33,  Nummer  103,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 33,  Nummer  104,  Zeile  7,  ist  einzufügen;  3 Arten, 

„ 34,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 3 Arten,  und  in  der 

8.  Zeile:  2 Arten. 

„ 34,  Nummer  107,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  30  Arten.  , 


34,  Nummer  110,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  6 Arten. 

35,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

35,  Nummer  111,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  7 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 7 Arten  {Pnccinellia  Pari.). 

35,  Nummer  113,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 2 Arten, 
und  in  der  letzten : 29  Arten. 

35,  Nummer  114,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  7 Arten. 

36,  Zeile  1,  ist  hinzuzufügen:  70  Arten. 

36,  Nummer  116,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  10.  Zeile:  4 Arten. 

36,  Farn.  13,  Zeile  15,  ist  hinzuzufügen:  13  Gattungen, 
245  Arten. 

37,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  1 Art.  In  der  3.  Zeile  soll  es 
anstatt  Elyna  heißen : Elyna. 

37,  Nummer  3,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art  Willd.). 

37,  Nummer  4,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  vorletzten:  166  Arten. 

37,  Nummer  6,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

37,  Nummer  7,  in  der  3.  und  5.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten. 

38,  Nummer  8,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen : 23  Arten  (einschl. 
Gal'dea  Pari.). 

38,  Nummer  10,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen : 9 Arten, 
und  in  der  letzten:  4 Arten. 

38,  Nummer  I],  Zeile  4,  ist  einzufügen:  8 Arten  (einschl. 
TrlcliO'plioriim  Pers.). 

38,  Nummer  12,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  6.  Zeile:  25  Arten  (einschl.  Ileleophylax  P.  B. 
und  Schoenoplectus  Pall.). 

39,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  2 (1)  Gattungen,  2 (1)  Arten. 
In  der  9.  und  15.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

39,  Farn.  15,  Zeile  9,  setze  man  hinzu:  9 (8)  Gattungen, 
20  (19)  Arten.  In  der  letzten  Zeile  von  unten  ist  ein- 
zufügen : 1 Art. 

40,  Nummer  2,  Zeile  8,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

40,  Nummer  3,  Zeile  9,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

41,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

41,  Nummer  5,  Zeile  9,  ist  hinzuzufügen:  2 Arten. 

41,  Nummer  6,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  5 Arten. 

42,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 7 Arten. 
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Nummer  8,  in  der  9.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen  : 1 Art. 

in  der  letzten  Zeile  ist  hinzuzufügen:  3 Gattungen, 
5 Arten. 

Nummer  1,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  i Art. 

Nummer  2,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen : 3 Arten,  und 
in  der  vorletzten : 1 Art. 

Farn.  17,  anstatt  Eriocaulonäceae  setze  man : Eriocaulaceae. 

In  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen  : 1 Art. 

Farn.  18,  Zeile  1,  streiche  man:  Ästige.  Zeile  2,  anstatt 
blau,  setze  man:  meist  blau.  Zeile  4,  nach  2 — 3,  setze 
man:  bisweilen.  Zeile  5,  anstatt  2 — 3 fächerig,  ist  zu 
setzen:  3 fächerig.  Zeile  7,  nach  S.  mit,  setze  man: 
runzeliger  Schale.  Zeile  8,  anstatt  (SEu.)  ist  zu  setzen : 
(S-  und  MEu.).  Anstatt  der  letzten  Zeile  ist  zu  setzen : 
1.  Blütenstandsscheide  breit.  Fruchtbare  Staubblätter  3, 

mit  schmalem  Mittelhand.  (SEu.)  1 Art 

[Commeline],  Commelma  L. 
— Blütenstandsscheide  schmal.  Fruchtbare  Staubblätter  6, 
mit  breitem  Mittelband.  (S-  und  MEu.)  2 Arten  . 

[Tradescantie],  Tradescäntia  L. 
Farn.  19,  Zeile  10,  ist  hinzuzufügen:  2 Gattungen, 
68  Arten. 

Nummer  1,  in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 25  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  43  Arten. 

Zeile  3,  ist  einzufügen:  43  (41)  Gattungen,  314  (312) 
Arten. 

Nummer  4,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  21  Arten. 
Nummer  5,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen : und  südliches 
MEu.  1 Art. 

Zeile  6,  ist  hinzuzufügen  : 6 Arten.  ' 

Nummer  7,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen : 80  Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

Nummer  8,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  11,  in  der  8.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 8 Arten. 

Nummer  12,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  21  Arten, 
in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten,  und  in  der 
7.  Zeile : 22  Arten. 
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Nummer  14,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  16,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  (MEu.), 
1 Art,  und  in  der  letzten : (MEu.),  3 Arten, 
in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  21  Arten,  und  in  der 
8.  Zeile:  12  Arten. 

Nummer  18,  Zeile  11,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  19,  Zeile  8,  ist  einzufügen;  9 Arten. 

Zeile  4,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

Nummer  21,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  18  Arten, 
und  in  der  letzten:  22  Arten. 

Nummer  23,  Zeile  8,  ist  hinzuzufügen : 1 Art.  . 

Zeile  8,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

Nummer  25  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen : 

25.  Blütenhülle  deutlich  vereintblätterig.  Blüten  in  Trug- 
dolden oder  Bispen,  groß,  gelb  oder  braunrot  . 25  a. 

— Blütenhülle  getrenntblätterig  oder  fast  so,  mit  1 — 7- 

nervigen  Abschnitten.  Blüten  in  Ähren  oder  Trauben, 
seltener  in  Bispen,  dann  aber  weiß  oder  rot  und 
mittelgroß 26. 

25a.  Blätter  starr.  Blütenstand  reichblütig.  Blütenhülle 
mit  kreiselförmiger  Bohre.  Samen  zusammengedrückt, 
schwarz.  Sa.  zahlreich.  N.  1.  (SEu.)  1 Art  . 

Neuseelandflachs,  Phormium  Forst. 

— Blätter  biegsam.  Blütenstand  armblütig.  Blütenhülle 

trichterig  mit  walzenförmiger  Böhre  und  vielnervigen 
Abschnitten.  Samen  kantig,  schwarz.  Sa.  zahlreich. 
N.  1.  Stbt.  am  Bücken  befestigt.  S-  und  MEu. 
2 Arten Taglilie,  Hemerocällis  L. 

Nummer  27,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art. 

Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Nummer  29,  in  der  6.  Zeile  ist  anstatt  S-  und  MEu. 
zu  setzen:  2 Arten.  In  der  vorletzten  Zeile  ist  ein- 
zufügen : 1 Art. 

Nummer  30,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen  : 1 Art. 
Nummer  31,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  32,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  5 Arten, 
und  in  der  letzten:  3 Arten. 

Nummer  33,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  1 ^Art.«. 

Nummer  34,  Zeile  11,  ist  einzufügen:  1 Art. 
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Seite  54,  Zeile  7,'  ist  beizusetzen:  1 Art. 

„ 54,  Nummer  37,  in  der  11.  Zeile  ist  eiuzuiügen : 3 Arten, 

' ’ und  in  der  letzten  : 11  Arten. 

„ 55,  Zeile_  2,  ist  liinzuzufügen  : 3 Arten. 

„ 55,  Nummer  39,  Zeile  10,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 55,  Nummer  41,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  hinzuzufügen: 

1 Art.  In  der  letzten  Zeile  soll  es  heißen : Smiläcina. 

„ 56,  Nummer  42,  in  der  9.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und 

' in  der  vorletzten : 5 Arten. 

„ 56,  Farn.  21,  Zeile  9,  füge  man  bei.  10  (8)  Gattungen, 

67  (65)  Arten. 

„ 56,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 57,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  2 Arten. 

„ 57,  Nummer  4,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten,  und 

in  der  vorletzten:  42  Arten. 

„ 57,  Nummer  5,  Zeile  7,  setze  man  hinzu:  (MEu.).  l Art. 

„ 58,  Zeile  4,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

„ 58,  Nummer  7,  Zeile  7,  ist  einzuschalten : 5 Arten, 

j,  58,  Nummer  8,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 

„ 58,  Nummer  9,  in  der  6.  Zeile  ist  hiuzuzufügen : 8 Arten, 

und  in  der  letzten : 1 Art. 

„ 59,  Farn.  22,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  2 Gattungen, 

2 Arten,  in  der  9.  Zeile : 1 Art,  und  in  der  letzten 
ebenfalls : 1 Art. 

„ 59,  Farn.  23,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  6 Gattungen, 

105  Arten,  und  in  der  12.  Zeile:  7 Arten. 

„ 60,  Nummer  3,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art,  und 

in  der  10.  Zeile:  48  Arten. 

„ 60,  Nummer  4,  Zeile  6,  anstatt  Irland  und  Norddeutschland 

setze  man : (MEu.),  I Art. 

„ 60,  Nummer  5,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  8 Arten,  und 

in  der  vorletzten:  40  Arten. 

„ 61,  Farn.  24,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

' In  der  folgenden  Zeile  ist  anstatt  24.  Farn,  zu  setzen: 
25.  Farn. 

„ 61,  Farn.  25,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  anstatt  (Süditalien) 

zu  setzen : (SEu.),  und  in  der  letzten  ist  einzufügen : 
1 Art. 

„ 62,  Zeile  9,  setze  man  hinzu:  29  Gattungen,  116  Arten. 
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Seite  62,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  4 Arten. 

„ 63,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  22  Arten. 

„ 63,  Nummer  6,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  37  Arten. 

„ 63,  Nummer  7,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  6 Arten. 

„ 63,  Nummer  8,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  4 Arten. 

„ 64,  in  der  3.  Zeile  ist  einzulügen:  1 Art,  und  in  der  letzten: 

2 Arten. 

„ 64,  Nummer  11,  in  der  6.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 1 Art. 

„ 64,  Nummer  12,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 64,  Nummer  14,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 65,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

„ 65,  Nummer  15,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

„ 65,  Nummer  16,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 

und  in  der  letzten:  1 Art. 

„ 66,  Nummer  20,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

zufügen : 1 Art. 

„ 66,  Nummer  21,  in  der  9.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 4 Arten  {^Hellehorine  Hll.). 

„ 67,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten,  und  in  der 

1 5.  Zeile : 1 Art. 

„ 67,  Nummer  24,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen : 2 Arten, 

und  in  der  letzten : 1 Art. 

„ 67,  Nummer  25,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 68,  Nummer  27,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen:  1 Art. 

„ 68,  Nummer  28,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 1 Art. 

„ 71,  Farn.  27, Zeile 8,  ist  hinzuzusetzen:  2 Grattungen,  70  Arten. 

„ 71,  Nummer  1,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten:  7 Arten, 

und  in  der  letzten:  63  Arten. 

„ 72,  in  der  3.  Zeile  streiche  man  die  geographische  Ver- 

breitung; in  der  4.  füge  man  ein:  2 Arten  (Gale  Tourn.). 

„ 72,  Farn.  29,  in  der  letzten  Zeile  füge  man  ein:  1 Art. 

„ 72,  Farn.  30,  in  der  8.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  5 Gattungen, 

20  Arten. 

„ 73,  Nummer  2,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 7 Arten. 
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Nummer  3,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen : 3 Arten. 

Nummer  4,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen : 2 Arten,  und 
in  der  letzten : 1 Art. 

in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 3 Gattungen,  24  Arten, 
Nummer  1,  Zeile  8,  füge  man  ein:  1 Art. 

Nummer  2,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  22  Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 3 Gattungen,  7 Arten. 
Zeile  5,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

Nummer  2,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und 
in  der  letzten:  3 Arten. 

Farn.  33,  Zeile  9,  füge  man  ein : 5 (4)  Gattungen,  7 (6) 
Arten - 

Nummer  2,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 3 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

Nummer  3,  Zeile  6,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

Nummer  4,  Zeile  8,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

Zeile  4,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

Farn.  34,  Zeile  10,  ist  hinzuzufügen  : 4 Gattungen,  14  Arten. 
Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  6 Arten. 

Nummer  2,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art,  und 
in  der  letzten : 6 Arten. 

Farn.  35,  Zeile  10,  ist  hinzuzufügen:  3 Gattungen,  4 Arten. 
Nummer  1,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 
in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art,  und  in  der 
8.  Zeile:  2 Arten. 

Farn.  36,  Zeile  11,  ist  hinzuzusetzen:  3 Gattungen, 
18  Arten.  / 

Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  15  Arten, 
in  der  3.  Zeile  schalte  man  ein:  1 Art,  und  in  der 
11.  Zeile:  2 Arten.  Dort  soll  es  anstatt  Osyris  heißen: 
Osyris. 

Farn.  37,  Zeile  11,  setze  man  hinzu:  2 Gattungen,  14  Arten. 
Nummer  1,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art,  und 
in  der  vorletzten:  13  Arten. 

Farn.  38,  Zeile  11,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

Farn.  39,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen : 9 (8)  Gattungen, 
78  (76)  Arten. 
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Seite  81,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen ; 1 Art. 

„ 82,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 82,  Nummer  4,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen : und  Bulgarien. 

1 Art. 

„ 82,  Nummer  6,  in  der  7.  Zeile  ist  beizufügen:  1 Art,  und 

in  der  letzten:  37  Arten. 

„ 83,  in  der  1.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 2 Arten  (gebaut),  und 

, in  der  letzten:  31  Arten. 

„ 83,  Nummer  8,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten : 3 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

„ 83,  Farn.  40,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzuschalten : 35  (33) 

Gattungen,  145  (143)  Arten. 

„ 84,  Nummer  3,  in  der  7.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  12  Arten. 

„ 84,  Nummer  5,  Zeile  7,  nach  Spanien,  ist  einzufügen : und 

Ostrußland.  3 Arten. 

„ 85,  Zeile  2,  ist  einzuschalten:  21  Arten. 

„ 85,  Nummer  7,  Zeile  5,  ist  beizufügen : 1 Art. 

. „ 85,  Nummer  8,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 85,  Nummer  9,  in  der  5.  Zeile  ist  beizufügen:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten : 3 Arten. 

„ 85,  Nummer  11,  in  der  5.  Zeile  soll  es  heißen  : SOEu.  7 Arten. 

„ 86,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 86,  Nummer  1 2,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 86,  Nummer  13,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art 

(^Hatimocnemis  Mey.  z.  T.),  und  in  der  letzten  Zeile:  1 Art. 

„ 87,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten,  und  in  der 

letzten : und  Spanien.  2 Arten. 

„ 87,  Nummer  18,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 

und  in  der  letzten:  3 Arten. 

„ 87,  Nummer  19,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art  {Arthro- 

cnemum  Moq.  z.  T.). 

„ 87,  Nummer  20,  in  der  4.  Zeile  ist  beizufügen : 1 Art,  und 

in  der  letzten : 3 Arten. 

„ 88,  Nummer  22,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 88,  Nummer  23,  Zeile  6,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

„ 88,  Nummer  24,  Zeile  6, "ist  einzuschalten:  21  Arten. 

. „ 89,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : und  Spanien,  1 Art, 

und  in  der  8.  Zeile : 2 Arten.  ^ 
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Nummer  27,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 2 Arten. 

Nummer  28,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  letzten : 7 Arten. 

Nummer  30,  in  der  8.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art, 
und  in  der  vorletzten:  8 Arten. 

Nummer  31,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

Nummer  32,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  19  Arten. 

Nummer  33,  Zeile  7,  ist  einzuiügen : 1 Art. 

Nummer  34,  in  der  5.  und  9.  Zeile  ist  einzuschalten : 

4 Arten.  , , 

Farn.  41,  Zeile  10,  setze  man  hinzu:  5 (3)  Gattungen, 
10  (8)  Arten. 

Zeile  7,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

Nummer  2,  Zeile  6,  ist  beizusetzen : 1 Art. 

Nummer  3,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 6 Arten, 
in  der  2.  und  10.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

Farn.  42,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 
Zeile  4,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

Farn.  44,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten. 
Farn.  45,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  5 (4)  Gattungen, 
7 (6)  Arten. 

in  der  2.  und  9.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art. 
Nummer  3,  Zeile  5,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

Nummer  4,  in  der  6.  Zeile  ist  beizufügen : 1 Art,  und 
in  der  vorletzten:  3 Arten. 

in  der  letzten  Zeile  setze  man  hinzu:  3 (2)  Gattungen, 
3 (2)  Arten.  ' ’ ' 

Nummer  1,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

Nummer  2,  in  der  3.  und  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. ' 
Farn.  47,  Zeile  11,  ist  einzufügen : 37  Gattungen,  547  Arten. 
Nummer  3,  Zeile  8,  ist  einzufügen : 5 Arten. 

Nummer  4,  Zeile  9,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

Nummer  5,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 2 Arten. 

Zeile  4,  ist  einzufügen:  10  Arten. 

Nummer  7,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten ; 9 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

Nummer  9,  Zeile  5,  ist  beizusetzen:  2 Arten. 

Nummer  10,  in  der  4.  Zeile  ist  beizusetzen:  .2  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  .3  Arten. 


Thon  ne  r,  Exkursionsflora,  Nachträge. 
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Seite  99,  Nummer  12,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 1 Art. 

„ 99,  Nummer  13,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  9 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 4 Arten. 

„ 99,  Nummer  15,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  44  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  18  Arten. 

„ 100,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  12  Arten,  und  in  der 

7.  Zeile : 2 Arten. 

„ 100,  Nummer  18,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 100,  Nummer  19,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

„ 100,  Nummer  20,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

„ 100,  Nummer  21,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  35  Arten. 

„ 100,  Nummer  22,  Zeile  2,  ist  einzufügen : 14  Arten. 

„ 101,  Zeile  1,  ist  beizufügen:  46  Arten. 

„ 101,  Nummer  25,  in  der  6.  Zeile  ist  beizusetzen:  12  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  20  Arten. 

„ 101,  Nummer  26,  Zeile  7,  ist  beizusetzen:  103  Arten. 

„ 102,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 102,  Nummer  28,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen  : 1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  11  Arten. 

„ 102,  Nummer  29,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 102,  Nummer  30,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

„ 103,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten,  und  in  der 

9.  Zeile:  3 Arten. 

„ 103,  Nummer  34,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen : 5 Arten, 

und  in  der  vorletzten:  10  Arten. 

„ 103,  Nummer  35,  Zeile  6,  ist  beizusetzen : 1 Art. 

„ 103,  Nummer  36,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 143  Arten. 

„ 104,  Farn.  48,  Zeile  9,  setze  man  hinzu:  3 Gattungen,  8 Arten. 

„ 104,  Nummer  I,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 104,  Nummer  2,  in  der  5.  Zeile  ist  beizufügen : 4 Arten 
{Castalia  Salisb.),  und  in  der  vorletzten : 3 Arten  (^Nyyn- 
pliaea  L.). 

,,  105,  Farn.  49,  in  der  letzten  Zeile  ist  beizusetzen:  2 Arten. 

„ 105,  Farn.  50,  Zeile  8,  setze  man  hinzu:  20  (19)  Gattungen, 

323  (322)  Arten. 

„ 105,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  12  Arten. 

„ 106,  Nummer,  4,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  146  Arten. 


106,  Nummer  5,  in  der  7.  Zeile  ißt  einzuschalten;  1 Art, 
in  der  vorletzten : 2 Arten  (JRanunculus  L.  z.  T.). 

106,  Nummer  6,  Zeile  6,  ist  beizusetzen:  15  Arten. 

107,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  31  Arten,  und  in  der 
vorletzten : 36  Arten. 

107,  Nummer  8,  Zeile  7,  ist  einzufügen : 9 Arten. 

107,  Nummer  9,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

107,  Nummer  11,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  19  Arten. 

108,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  10  Arten. 

108,  Nummer  12,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  In  Arten. 

108,  Nummer  14,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

108,  Nummer  15,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

108,  Nummer  16,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  8 Arten. 

109,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

109,  Nummer  17,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  9 Arten. 

109,  Nummer  18,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 1 Art. 

109,  Nummer  19,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
beizusetzen : 2 Arten. 

109,  in  der  letzten  Zeile  füge  man  bei:  3 Gattungen,  7 Arten. 

110,  Nummer  1,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

110,  Nummer  2,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen;  3 Arten 
(einschl.  JBongardia  C.  A.  Mey.),  und  in  der  vorletzten: 
3 Arten. 

110,  Farn.  52,  Zeile  11,  ist  beizufügen:  3 (1)  Gattungen, 
3 (1)  Arten. 

111,  Zeile  4,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

111,  Nummer  2,  in  der  4.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 
zuschalten:  1 Art. 

111,  Farn.  53,  Zeile  10,  ist  einzuschalten:  10  (9)  Gattungen, 
73  (72)  Arten. 

112,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzufügen;  28  Arten. 

112,  Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  15  Arten. 

112,  Nummer  4,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

112,  Nummer  5,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

113,  Nummer  6,  Zeile  7,  ist  einzufügen;  1 Art. 

113,  Nummer  8,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  2 Arten, 

und  in  der  letzten:  1 Art. 
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Seite  113,- Nummer  9,  in  der  3.  Zeile  ist  beizufügen:  1 Art,  und 
’ in  der  letzten:  16  Arten. 

„ 114,  Farn.  54,  Zeile  15,  füge  man  bei:  92  (90)  Gattungen, 

563  (560)  Arten. 

„ 114,  Nummer  4,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 115,  Zeile  2,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 115,  Nummer  6,  in  der  6.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 1 Art. 

,,  115,  Nummer  9,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzazusetzen : 1 Art, 

und  in  der  letzten:  13  Arten. 

„ 116,  Nummer  10,  Zeile  8,  ist  beizusetzen:  1 Art. 

„ 116,  Nummer  11,  in  der  5.  Zeile  ist  beizufügen:  7 Arten, 

und  in  der  vorletzten:  16  Arten. 

„ 116,  Nummer  12  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

12.  Klappen  der  Frucht  flach,  mit  schwachem  Mittel- 
nerv   12  a. 

— Klappen  der  Frucht  gewölbt  oder  durch  den  starken 

Mittelnerv  gekielt 13. 

N 12  a.  Narben  anfangs  kopflg,  später  zu  halbkreisförmigen 
Flächen  heranwachsend.  Südfrankreich  und  Nord- 
italien. 1 Art  (^Arahis  L.  z.  T.) 

, ^ [Gastkresse],  EÜXena  Calest. 

— Narben  nicht  halbkreisförmig.  Haare  abstehend. 
Krb.  ungeteilt,  weiß,  selten  gelblich,  rötlich  oder 
' bläulich.  Fr.  sitzend.  Scheidewand  ohne  Fasern. 
Griffelspitze  unterhalb  der  narbigen  Oberfläche  ab- 
gestutzt oder  etwas  vertieft.  S.  einreihig,  flach. 

' ' Keimling  seitenwurzelig.  36  Arten  . . . . . 

Gänsekresse,  Arabis  L. 

„ 116,  Nummer  13,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 117,  Nummer  15,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  37  Arten. 

' 117,  Nummer  16,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  14  Arten. 

„ 117,  Nummer  17,  in  der  2.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 

und  in  der  5.  Zeile:  2 Arten  {^Arahidopsis  Sehr.). 

„ 117,  Nummer  19,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  3 Arten. 

„ 118,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

118,  Nummer  21,  in  der  3.  Zeile  ist  beizusetzen:  2 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  4 Arten. 
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Seite  118,  Nummer  23,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 

„ 118,  Nummer  24,  Zeile  6 — 9 sind  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

— Staubfäden  nicht  gezähnt.  Klappen  der  Frucht  ge- 
wölbt   24  a. 

24  a.  Frucht  4 sämig,  am  Grrunde  nicht  stielförmig  ver- 
schmälert. Haare  dicht.  Krb.  gelb.  Stf.  am  Grunde 
etwas  verbreitert.  N.  2 lappig.  Kroatien.  l'  Art 
i^Lesquevdla  Wats.  z.  T.)  [Degenie]  Degeilia  Hay. 
— Frucht  8 — 16  sämig,  am  Grunde  stielförmig  ver- 
schmälert. Haare  spärlich.  Ausdauernde  Kräuter. 
Krb.  gelb.  Gr.  schlank.  SEu.  und  Rheinländer. 
3 Arten  . . Blasenschötchen,  Vesicarik  Lam. 

„ 119,  Nummer  26,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  3 Arten. 

„ 119,  Nummer  28,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 119,  Nummer  29,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  11  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  3 Arten.  Außerdem  ist  anstatt 
Koeniga  zu  setzen : Koniga. 

„ 120,  Nummer  31,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  4 Arten. 

„ 120,  Nummer  32,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten:  34  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

,,  120,  Nummer  33,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  31  Arten. 

„ 121,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 

„ 121,  Nummer  37,  Zeile  9,  anstatt  Kreta  ist  zu  setzen: 

Spanien.  Ferner  füge  man  hinzu:  3 Arten  (einschl. 
Hutera  Port.). 

„ 121,  Nummer  38,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

,,  122,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  4 Arten. 

,,  122,  Nummer  40,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 122,  Nummer  41,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 122,  Nummer  42,  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen  : 

42.  Frucht  mit  flachem,  zweischneidigem  Schnabel  42  a. 
— Frucht  mit  walzen-  oder  kegelförmigem,  nicht  oder 
nur  wenig  abgeflachtem  Schnabel  oder  ‘ unge- 

schnäbelt 43. 

42  a.  Schnabel  der  Frucht  mit  1 Samen  oder  ohne  Samen. 
Aufrechte  Kräuter.  B.  fiederspaltig.  Kb.  ab- 
stehend. Klappen  der  Fr.  mit  3 Längsnerven.  S. 
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1 reihig,  kugelig.  Keimb.  gefaltet.  4 Arten  {Brassica 

L.  z.  T.) Senf,  Sinäpis  L. 

— Schnabel  der  Frucht  mit  mehreren  Samen.  B.  fieder- 
spaltig.  Bl.  gelb.  S.  einreihig.  Spanien.  1 Art 

{Sinapis  L.  z.  T.,  Brassica  L.  z.  T.) 

[Schnabelsenf],  Rhytichosinäpis  Hay. 

Seite  122,  Nummer  43,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  18  Arten. 

„ 123,  Nummer  45,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  42  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  4 Arten. 

„ 123,  Nummer  46,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  12  Arten. 

„ 123,  Nummer  48,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  9 Arten. 

„ 124,  in  der  4.  und  13.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 124,  Nummer  51,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  4 Arten, 

und  in  der  letzten:  9 Arten. 

„ 124,  Nummer  54,  Zeile  5,  ist  beizusetzen:  2 Arten. 

„ 125,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 125,  Nummer  55  soll  lauten: 

55.  Samen  1 reihig.  Keimling  seitenwurzelig,  mit  nicht 
gefalteten  Keimblättern.  Kelchblätter  zusammen- 
schließend oder  aufrecht 55  a. 

— Samen  2 reihig  usw.  (wie  früher).  15  Arten  (einschl. 

Pendulina  Willk.)  . . Kampe,  Diplotäxis  BC. 

55a.  Kelchblätter  gesackt,  zusammenschließend,  seltener 
nicht  gesackt,  und  dann  Kronblätter  aufrecht.  Grund- 
ständige B.  meist  spatelförmig.  Kb.  kurz.  Krb. 
meist  weiß.  Fr.  nicht  elastisch  aufspringend  . 

Gänsekresse,  ArabiS  L. 
— Kelchblätter  nicht  gesackt,  aufrecht.  Kronblätter 
abstehend,  lang  benagelt.  Stengelblätter  am  Grunde 
verschmälert.  4 Arten  {Arabis  L.  z.  T.) 

[Trugschaumkraut],  CardaminÖpsis  Hay. 

„ 125,  Nummer  56,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 125,  Nummer  57,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  10  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  25  Arten. 

„ 126,  Nummer  59,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 126,  Nummer  60,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 126,  Nummer  61,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  7 Arten. 
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Seite  127, 

„ 127, 

„ 128, 

128, 
„ 128, 

„ 129, 

129, 

„ 129, 

„ 130, 

„ 130, 

„ 130, 

„ 131, 

„ 131, 

„ 131, 

131, 

„ 132, 

„ 132, 

„ 132, 

,.  133, 

,.  133, 

„ 133, 

„ 134, 

„ 134, 

„ 134, 


in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  6 Arten,  und  in  der 
9.  Zeile:  1 Art. 

Nummer  67,  in  der  4.  und  in  der  letzten  Zeile  ist 
einzuschalten:  i Art. 

in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten,  und  in  der 
6.  Zeile:  8 Arten. 

Nummer  69,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 
Nummer  70,  in  der  7.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
hinzuzusetzen : 1 Art. 

Nummer  72,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  74,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  2 Arten. 

Nummer  75,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten:  2 Arten. 

Nummer  79,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  10  Arten, 
und  in  der  letzten:  1 Art. 

Nummer  80,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  25  Arten. 
Nummer  81,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Zeile  2,  ist  beizufügen:  21  Arten. 

Nummer  82,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

Nummer  83,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügeu : und  Spanien, 
1 Art.  Anstatt  Jonopsfdium  setze  man:  lonopsfdium. 
Nummer  86,  in  der  4.  Zeile  ist  beizufügen:  22  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

Nummer  87,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 
Nummer  89,  in  der  7.  und  in  der  letzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

Nummer  90,  Zeile  8,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  2 Arten. 

Nummer  92,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  94,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  5 Arten. 

Farn.  55,  Zeile  10,  ist  hinzuzufügen:  2 G-attungen, 
4 Arten. 

Nummer  1,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 
und  in  der  vorletzten : und  Balkanhalbinsel,  2 Arten. 
Farn.  56,  Zeile  3,  anstatt  4 — 8teilig  ist  zu  setzen: 
2 — Steilig.  Zeile  4,  nach  4 — 8 setze  man:  selten  2; 
vor  2 — 8spaltig  ist  einzufügen:  meist.  Zeile  6,  vor 
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; mehr  oder  weniger  setze  man:  meist.  Zeile  7,  füge 
man  hinzu:  selten  3 — 4.  In  der  letzten  Zeile  ist  hinzu- 
< zusetzen:  3 . Gattungen,  23  Arten. 

Seite  135,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten;  in  der  10.  ist 
(instatt  .Wau,  Reseda  L.  zu  setzen:  2.  Danach  ist  hin- 
zuzufügen : 

2.  Kronblätter  2.  Staubblätter  3.  Blütenachse  weder 
verlängert  noch  verbreitert.  B.  ungeteilt.  Bl.  sehr 

klein.  Spanien.  1 Art  

[Arm teil],  Oligomeris  Cambess. 

' — Kronblätter  4 — 7.  Staubblätter  7 — 40.  Blütenachse 

verlängert  und  verbreitert.  20  Arteir  .... 

Wau,  Reseda.  L. 

„ 135,  Farn.  57,  Zeile  12,  ist  hinzuzusetzen:  3 Gattungen, 

6 Arten. 

,,  135,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

,,  136,  .Nummer  2,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

,,  136,  in  der  letzten  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 4 Gattungen, 

77  Arten. 

„ ,137,  Nummer :il,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 137,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  11  Arten. 

„ 137,  Nummer  3,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  44  Arten, 

und  in  der  vorletzten : 10  Arten. 

„ 137,  in  der  letzten,  Zeile  ist  beizusetzen:  6 Gattungen, 

108  Arten. 

„ 138,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  7 Arten. 

„ 138,  Nummer  2,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 138,  Nummer  3,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 138,  Nummer  ,4,  Zeile  5,  ist  einzuschalten : 3 Arten. 

139,  Nummer  5,  in  der  7.  Zeile  soll  es  heißen : Ostalpen, 
1 Art,  und  in  der  letzten  Zeile : 95  Arten. 

„ 139,  Farn.  60,  dn  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten. 

,,  140,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  28  (24)  Gattungen,  507 

, (500)  Aj'ten. 

140,  Nummer..!,  Zeile  2,  streiche  man  Pornoideae  und  setze 
anstatt, 2:  1 a.  Nach  Nummer  1 ist  einzufügen: 

’ : ? la..  Blütenachse  an  der  Frucht  trocken.  Krone  gelb. 

ov  ' ' Staubblätter  10.  Fruchtblätter  10,  einsamig.  Kräuter. 
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B.  buchtig.  Bl.  mit  Außenkelch.  Spanien.  ' 1 Art 
{N earadoideae)  . [Selinenkraut],  Neurada  L. 

— Blütenachse  an  der  Frucht  fleischig.  Krone  weiß 
oder  rot.  Staubblätter  meist  zahlreich.  Frucht- 
blätter 1 — 5,  zwei-  oder  mehrsamig.  Sträucher  oder 

Bäume  (Po^noideae) 2. 

Seite  140,  Nummer  2,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  4 Arten  (einschl. 

Pyracantha  Roem.). 

„ 140,  Nummer  3,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 140,  Nummer  4,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen  : 2 Arten  (einschl. 

Chaenomeles  Lindl.). 

„ 141,  in  der  3.  Zeile  ist  anstatt  1 — 5 blätterig  zu  setzen : 

1 — 5 fächerig;  in  der  4.  ist  einzufügen:  10  Arten. 

„ 141,  Nummer  6,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  15  Arten. 

„ 141,  Nummer  7,  in  der  2.  und  4.  Zeile  streiche  man  „und  Samen“. 

„ 141,  Nummer  8 ist  durch  folgendes  zu  ersetzen : 

8.  Nebenblätter'  vorhanden.  Sträucher  mit  gelappten 
' oder  geflederten  Blättern.  Fruchtblätter  am  Grrunde 
vervrachsen.  -Samen  mit  Nährgewebe  . . . 8a. 

— Nebenblätter  fehlend.  Sträucher  mit  ungeteilten 
Blättern  oder  Kräuter.  Fruchtblätter  mit  den  Kelch- 
' blättern  abwechselnd  bder  weniger  oder  'mehr  als 
Kelchblätter.  . ...  . . . . . . . 9. 

8 a.  Blätter  gefledert.  Blüten  in  Rispen.  Fruchtblätter 
vor  den  Kelchblättern  stehend.  Samenanlagen 
hängend.  Samenschale  häutig.  Bl.  weiß  oder  rot, 
zwitterig.  Blütenachse  fläch  bis  trichterig.  Krb.  5, 
breit.  Stb.  40 — 60.  Stf.  läng,  am  Grunde  ver- 
• ' ' 'breitert.  Frb.  5.  (Deutschland  und  Italien.)  1 Art 

(Badlima  Rafin.,  Spiraea  L.  z.  T.)  ... 

■ ' [Sp erberblatt],  Sorbäria  A.  Br. 

— Blätter  gelappt.  Blüten  in  Schirmrispen.  'Frucht- 
' blätter  mit  den  Kelchblättern  abwechselnd.  Samen- 
anlagen teils  hängend,  teils  aufsteigend.  Samenschale 
hart,  glänzend,  s Bl.  weiß,  zwitterig.  -Blütenachse 
flach  bis  trichterig.  Krb.  5,  breit.  (MEu.)  1 Art 
'j-  ' iNeillia  Don  z.  T.;  Spiraea  L.  z.  T.)  .•  •.  1 . 

' . > Knackbusch,  Physocarpus  Maxim. 


26 


Seite  142,  Nummer  9,  Zeile  7 — 11  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

— Sträucher  mit  ungeteilten  Blättern.  Staubblätter 
am  Rande  der  Blütenachse  entspringend.  . 9a. 

9 a.  Fruchtblätter  am  Grunde  vereint.  Samen  mit  Nähr- 
gewebe. Bl.  vielehig.  Kroatien  und  Bosnien.  1 Art 
[Sibirienstrauch],  Sibiraea  Maxim. 
— Fruchtblätter  getrennt.  Samen  ohne  Nährgewebe. 
Bl.  in  Trauben  oder  Rispen,  weiß  oder  rot,  fast 
immer  zwitterig.  Blütenachse  flach  bis  trichterig. 
Krb.  4 — 5,  breit.  Stb.  zahlreich.  Stf.  am  Grunde 
verbreitert.  Frb.  1 — 12,  meist  5.  9 Arten  . 

Spierstrauch,  Spiraea  L. 

„ 142,  Nummer  10,  Zeile  9,  ist  einzufügen:  21  Arten. 

„ 143,  Zeile  2,  ist  einzufügen : 144  Arten. 

„ 143,  Nummer  14,  m der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  14  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

„ 143,  Nummer  15,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  7 Arten! 

,,  143,  Nummer  16,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

,,  144,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 

„ 144,  Nummer  17,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

„ 144,  Nummer  18,  Zeile  7,  ist  beizufügen:  162  Arten. 

„ 144,  Nummer  19,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 145,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 145,  Nummer  21,  Zeile  5,  ist  beizusetzen:  2 Arten. 

„ 145,  Nummer  22,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  13  Arten. 

„ 145,  Nummer  23,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  4 Arten. 

„ 146,  in  der  3.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art,  und  in  der 

vorletzten:  82  Arten. 

„ 146,  Farn.  62,  Zeile  9,  ist  einzuschalten:  66  (52)  Gattungen, 

862  (840)  Arten. 

,,  146,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  liinzuzusetzen : Mehrere  Arten. 

„ 147,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 147,  Nummer  4,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 147,  Nummer  5,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 147,  Nummer  6,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

zufügen : 1 Art. 

„ 148,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und  in  der  3. 

ist  anstatt  Söphora  zu  setzen  : Sophora. 
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Seite  148,  Nummer  9,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  bei- 
zufügen ; 1 Art. 

„ 148,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzuschalten:  19  Arten. 

„ 149,  Nummer  13,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

,,  149,  Nummer  14,  in  der  3.  Zeile  ist  einzuschalten:  37  Arten, 

und  in  der  vorletzten : 68  Arten. 

„ 149,  Nummer  16,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art 
{^Ampkinomia  DC.),  und  in  der  vorletzten : 1 1 Arten. 

„ 149,  Nummer  17,  Zeile  2,  ist  hinzuzufügen:  3 Arten. 

„ 150,  Nummer  19,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 150,  Nummer  20,  Zeile  5,  soll  es  heißen:  Nordwestlicher 
Teil  der  Balkanhalbinsel.  2 Arten. 

„ 150,  Nummer  22,  Zeile  4,  ist  beizufügen:  3 Arten. 

„ 150,  Nummer  23,  in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  6 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 4 Arten. 

„ 151,  Nummer  25,  Zeile  4,  ist  beizufügen:  1 Art. 

„ 151,  Nummer  26,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 151,  Nummer  27,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 151,  Nummer  28,  in  der  4.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

zufügen : 1 Art. 

„ 152,  Nummer  30,  Zeile  5,  ist  beizufügen:  4 Arten, 

„ 152,  Nummer  32,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 

und  in  der  9.  Zeile:  71  Arten. 

„ 152,  Nummer  33,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten:  3 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 50  Arten. 

„ 163,  Nummer  35,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  21  Arten. 

„ 153,  Nummer  36,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

„ 153,  Nummer  38,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 154,  Nummer  39,  in  der  4.  Zeile  soll  es  heißen:  SEu.  und 

südliches  MEu.,  5 Arten ; in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen:  29  Arten. 

„ 154,  Nummer  40,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 154,  Nummer  41,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 154,  Nummer  42,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 154,  Nummer  43,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  11  Arten, 

und  in  der  6.  Zeile : 14  Arten. 

,,  155,  Nummer  47,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 155,  Nummer  48,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 65  Arten. 
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Seite  i 56,  Nummer  50,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  110  Arten. 

„ 156,  Nummer  51,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 156,  Nummer  53,  in  der  4.  Zeile  ist  anstatt  Türkei  und 

Griechenland  zu  setzen:  Balkanhalbinsel  und  Kreta, 
2 Arten;  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  21  Arten. 

„ 157,  Nummer  55,  in  der  5.  Zeile  soll  es  heißen:  Sophora; 

in  der  vorletzten  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 15  Arten. 

„ 157,  Nummer  56,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

,,  157,  Nummer  57,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  16  Arten. 

„ 157,' Nummer  58,  Zeile  5,  ist  einzuschalten : 125  Arten. 

„ 158,  Nummer  60,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  17  Arten. 

„ 158,  Nummer  61,  'in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  53  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  23  Arten. 

„ 158,  Nummer  62,  in  der  3.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

hinzuzufügen:  1 Art.  ■ 

„ 159,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  und  Spanien.  3 Arten. 

In  der  9.  Zeile  setze  man  hinzu : 1 Art.  ^ 

„ 159,  Nummer  65,  Zeile  6,  ist  hinzuzüfügen : 1 Art. 

„ -159,  Nummer  67,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 160,  Nummer  69,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

,,  160,  Nummer  70,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 160,  Nummer  71,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 161,  Nummer  72,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 ' Art. 

• „ 161,  Nummer  74,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 161,  in  der  letzten  Zeile  setze  man  hinzu:  4 (3)  Gattungen, 

70  (69)  Arten. 

„ 162,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 162,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzüfügen : 1 Art. 

„ 162,  Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  35  Arten, 

und  in  der  letzten:  33  Arten. 

„ 163,  Zeile  9,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

163,  Farn.  65,  Zeile  17,  setze  man  hinzu:  2 Gattungen, 
35  Arten.  ■ 

„ 163,  Nummer  1,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art, 

und  in  der  letzten:  34  Arten.  - 

„ 164,  Farn.  66,  Zeile  9j  ist  hinzuzufügen:  6 Gattungen,  9 Arten. 

„ 164,  Nummer  1,  Zeile- 11,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 165,  Nummer  3,  in  den  7.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

hinzuzufügen:  1 Art.  • ^ ' ■ 
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Seite  165,  Nummer  4,  Zeile  9,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 165,  Nummer  5,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten  : 3 Arten, 

und  in  der  letzten : 2 Arten. 

„ 166,  Farn.  67,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  beizusetzen:  1 Art. 

„ 166,  Farn.  68,  Zeile  11,  ist  hinzuzufügen:  3 (2)  Gattungen, 

17  (14)  Arten. 

„ 166,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 167,  Nummer  2,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  13  Arten, 

und  in  der  letzten : 1 Art. 

„ 167,  Farn.  69,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 168,  Zeile  9,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 168,  Farn.  71,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen : 21  Arten. 

„ 168,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  8 (7)  Gattungen, 

118  (117)  Arten. 

„ 169,  Nummer  2 ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

2.  Blüten  in  trugdoldigen  Teilblütenständen,  welche 
einer  Zwitterblüte  gleichen,  aus  1 weiblichen  und 
mehreren  dieselbe  umgebenden  männlichen  Blüten 
mit  nur  1 Staubblatt  und  ohne  Blütenhülle  be- 
stehen und  von  einer  kelchartigen,  drüsentragenden, 
4 — öteiligen,  seltener  2 — 3 reihigen  Außenhülle  um- 
schlossen sind  (^Euphorbieae) 2a. 

- Blüten  nicht  in  Teilblütenständen,  welche  einer 
einzigen  Blüte  gleichen,  eingeschlechtig.  Männliche 
Blüten  mit  mehrblätteriger  Blütenhülle  und  5 oder 
mehr  Staubblättern  (^Acalyp) h eae)  ....  3. 

2a.  Teilblütenstände  mit  2 — 3 übereinanderstehenden 
Beihen  von  Außenhüllblättern  und  männlichen  Blüten. 
B.  ungeteilt.  Gesamtblütenstand  kopfig.  Blh.  fehlend. 
Frkn.  3 fächerig.  Balkangebiet.  )l  Axt  (Euphorhia 
L.  z.  T.) '.  . . . 

[Doppelbecher],  DiplOCyäthium  H.  Schm. 
— Teilblütenstände  mit  einfacher  Außenhülle  und  ziem- 
lich gleichhoch  eingefügten  männlichen  Blüten.  B. 
ungeteilt,  Teilblütenstände  einzeln  oder  zu  trug- 
doldigen Gesamtblütenständen  vereinigt.  Bl.  gestielt. 
Blh.  der  weiblichen  Bl.  klein  und  3 teilig  oder  0. 

’ Frkn.  3 fächerig.  ,105  Arten  {Titliymalus  Gaertn.) 

Wolfsmilch,  Euphörbia  L. 
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Seite  169, 
„ 169, 

„ 170, 

„ 170, 

e 171, 
e 171, 
e 17i?, 
„ 172, 

„ 172, 

„ 173, 

„ 173, 

e 173, 
„ 173, 

„ 174, 

„ 174, 

174, 
„ 175. 

„ 175, 

„ 176, 

e 176, 
„ 176, 

„ 176, 

„ 177, 

e 177, 
„ 177, 

„ 177, 

„ 177, 

„ 178, 

„ 178, 

„ 178, 


Nummer  3,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Nummer  4,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  5,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 6 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

Nummer  6,  in  der  8.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzuschalten : 1 Art. 

Zeile  5,  ist  einzufügen : 5 Arten. 

Farn.  74,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten. 
Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen : 2 Gattungen,  2 Arten. 
Nummer  1,  in  der  6.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

Farn.  76,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 
in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen : 4 (3)  Gattungen,  8(7)  Arten. 
Nummer  1,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

Nummer  2,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

Nummer  3,  in  der  7.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  3 Arten. 

Zeile  11,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Farn.  79,  Zeile  12,  ist  hinzuzusetzen:  2 Gattungen, 

5 Arten. 

Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 1 Art. 

Zeile  4,  ist  einzufügen : 4 Arten. 

Farn.  80,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 
Farn.  81,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  12  Arten, 
in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 

Fam.  83,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 
Farn.  84,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 
in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 3 Gattungen,  20  Arten. 
Nummer  1,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  16  Arten. 
Nummer  2,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  3 Arten. 

Fam.  86,  Zeile  1 1,  ist  einzuschalten : 2 Gattungen, 
2 Arten. 

in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 

Zeile  3,  ist  beizusetzen : 1 Art. 

Fam.  87,  Zeile  9,  ist  hinzuzufügen : 2 (1)  Gattungen, 

6 (5)  Arten. 

Nummer  1,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten:  5 Arten. 
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Seite  179,  Zeile  6,  setze  man  hinzu:  11  (9)  Gattungen,  59  (57) 
Arten. 

„ 179,  Nummer  2,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 

und  in  der  letzten : l Art. 

„ 179,  Nummer  4,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 180,  Nummer  5,  Zeile  4,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 180,  Nummer  6,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  2 Arten. 

„ 180,  Nummer  7,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 180,  Nummer  8,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 180,  Nummer  9,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  18  Arten. 

„ 180,  Nummer  10,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  16  Arten. 

„ 181,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  13  Arten. 

„ 181,  Farn.  89,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen:  50  Arten. 

„ 181,  Farn.  90,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 6 Arten. 

„ 182,  Zeile  11,  ist  einzuschalten:  6 Arten. 

„ 182,  Farn.  92,  Zeile  11,  setze  man  hinzu:  3 Gattungen, 

12  Arten. 

„ 182,  Nummer  1,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

„ 183,  Nummer  2,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 1 Art, 

und  in  der  vorletzten : und  WEu.,  9 Arten. 

„ 183,  Farn.  93,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen : 5 Gattungen, 

77  Arten.  Der  Gattungsschlüssel  soll  lauten : 

1.  Samenleisten  und  Kapselklappen  5 oder  10.  Blüten 
weiß  oder  rot.  — Sträucher  oder  Halbsträucher. 
Stb.  zahlreich.  Keimling  spiralig  zusammengerollt. 
SEu.  19  Arten.  . . . Ciströschen,  Cistus  Tourn. 

— Samenleisten  und  Kapselklappen  3.  Blüten  gelb, 
selten  weiß  oder  rot 2. 

2.  Staubblätter  zum  Teil  (die  äußeren)  unfruchtbar. 

Samenanlagen  umgewendet.  — Halbsträucher.  B. 
schmal.  Stb.  zahlreich.  Sa.  6 — 12.  Gr.  lang.  5 Arten. 
{^Helianthemum  Tourn.  z.  T.) 

[Rauchstaude],  Fumana  Spch. 
— Staubblätter  alle  fruchtbar.  Samenanlagen  gerad- 
läufig 3. 

3.  Griffel  lang,  am  Grunde  meist  gekniet  oder  S-förmig 
gekrümmt.  Nabelstrang  verkehrt-kegelförmig.  Keim- 
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liug  gefaltet.  — Kräuter  oder  Halbsträucher.  Stb. 

zahlreicb.  35  Arten  

Sonnenröschen,  Heliänthemum  Adans. 
— Griffel  kurz  und  gerade  oder  fehlend  ...  4. 

. 4.  Nabelstrang  fädlich.  Keimling  mehr  oder  weniger 
: spiralig  eingerollt.  Griffel  vorhanden.  — 12  Arten. 

{Heliänthemum  Tourn.  z.  T.)  . 

[Trugmelde],  Halfmium  Willk. 
— Nabelstrang  in  der  Mitte  verdickt.  Keimling  ge- 
krümmt. — Kräuter.  Kb.  5.  Stb.  zahlreich.  Sa. 
zahlreich.  6 Arten.  {Heliänthemum  Tourn.  z.  T.) 

[Knollenblüte],  Tuberäria  Spch. 
Seite  184,  Farn.  94,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  68  Arten. 
184;  Farn.  95,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  beizusetzen : und 
Sizilien,  und  in  der  letzten:  1 Art. 

„ 184,  in  der  letzten  Zeile  ist  hinzuzufügen:  2 Gattungen, 

, ' 8 Arten. 

„ 185,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und  in  der  6.  Zeile: 

7 Arten.  Auch  ist  SEu.  einzuklammern. 

185,  Fam.  97,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  3 Gattungen,  33  Arten. 
„ 185,  Fam.  97,  Nummer  1,  Zeile  4,  ist  beizusetzen:  1 Art. 

„ 185,  Nummer  2,  in  der  3.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

, , zufügen  : 1 6 Arten.  , 

„ 186,  Fam.  98,  Zeile  10,  ist  hinzuzusetzen:  2 Gattungen, 

2 Arten. 

„ 186,  Nummer  1,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 186,  in  der  letzten  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  4 Gattungen, 

14  Arten. 

„ 187,  Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  7 Arten. 

,j  187,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

187,  Nummer  3,  in  der  3.  Zeile  nach*  SEu.  ist  einzufügen: 
und  Ungarn.  1 Art.  In  der  vorletzten  Zeile  setze 
man  hinzu : 5 Arten. 

. 188,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 188,  Fam.  101,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  2 (1)  Gattungen, 

3 (1)  Arten. 

j,  , 188,  Nummer  1,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 
;ii:.  i ' und  in  der  vorletzten:  1 Art. 


33 


Seite  188,  Farn.  102,  anstatt  Onagräceae  setze  man:  Oenotheräceae. 
,,  189,  Zeile  2,  nach  unterständig  ist  einzufügen:  selten  halb- 

unterständig. Zeile  4 ist  anstatt  Oenotlter-aceae  zu  setzen: 
9 (6)  G-attungen,  21  (16)  Arten  {^Onagraceae,  einschl. 
Hydrocaryaceaf’). 

„ 189,  Zeile  6,  anstatt  1.  ist  zu  setzen:  1 a.  Vorher  ist  ein- 

zufügen : 

1,  Fruchtknoten  halbunterständig,  2 fächerig,  mit  einer 
hängenden  Samenanlage  in  jedem  Fache.  Schwim- 
mende Kräuter  mit  feinzerteilten  Nebenwurzeln. 
B.  grundständig,  gestielt,  breit,  gezähnt,'  ohne 
Nebenb.  Bl.  einzeln,  achselständig,  klein,  weiß, 
4zählig.  Stb.  4.  Scheibe  wellig  gefaltet.  Gr. 
und  N.  ungeteilt.  Fr.  eine  holzige,  von  den  ver- 
härteten, meist  dornartigen  Kb.  gekrönte,  einsamige 
Schließfr.  1 Art  . . . Wassernuß,  Trapa  L. 

— Fruchtknoten  unterständig,  2 fächerig,  mit  1 auf- 
steigenden Samenanlage  in  jedem  Fach,  oder  häufiger 
3 — 5 fächerig  mit  zahlreichen  Samenanlagen  . la. 
Unter  1 a.  ist  in  der  8.  Zeile  einzufügen : 1 Art. 

,,  189,  Nummer  3,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen : 1 Art. 

„ 190,  Nummer  4,  in  der  letzten  Zeile  ist  anstatt  Ondgreae 

zu  setzen : (hnothereae. 

„ 190,  Nummer  5,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 

und  in  der  vorletzten : 9 Arten. 

„ 190,  Nummer  6,  Zeile  6,  anstatt  Südfrankreich  ist  zu  setzen: 

(SWEu.),  3 Arten. 

„ 190,  Nummer  7,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art.  In  der 

letzten  Zeile  ist  anstatt  Südfrankreich  zu  setzen:  (SWEu.), 
1 Art. 

191,  Farn.  103  ist  zu  streichen.  Farn.  104  ist  durch  folgendes 
zu  ersetzen: 

103.  Farn.  Halorrhagäceae,  Meerbeerengewächse. 

Krautige  Wasserpflanzen.  B.,  wenigstens  die  unteren, 
quirlig  und  fiederteilig,  ohne  Nebenb.  Bl.  in  Ähren, 
klein,  regelmäßig.  K.  4teilig.  Krb.  4,  dachig,  in  den 
weiblichen  Bl.  verkümmert.  Stb.  8.  Stbt.  linealisch, 
Thonner,  Exkursionsflora,  Nachträge.  3 
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am  Grunde  befestigt,  seitlich  mit  2 Längsspalten  auf- 
springend. Frkn.  unterständig,  4 fächerig.  Gr.  4,  ge- 
trennt. Sa.  in  jedem  Fach  1,  hängend,  umgewendet. 
Spaltfr.  S.  mit  häutiger  Schale,  fleischigem  Nährgewebe 
und  großem,  geradem,  mittelständigem  Keimling. 

Einzige  Gattung  (2  Arten) 

Federkraut,  Myriophyllum  L. 

104.  Farn.  Hippuridaceae,  Tannwedeigewächse. 
Krautige  Wasserpflanzen.  B.  quirlig,  schmal,  un- 
geteilt, ganzrandig,  ohne  Nebenb.  Bl.  einzeln  in  den 
Blattachseln  sitzend,  klein,  regelmäßig,  zwitterig  oder 
vielehig.  Blh.  einfach,  ganzrandig.  Stb.  1.  Stbt.  eirund, 
am  Grunde  befestigt,  innen  mit  2 Längsspalten  auf- 
springend. Frkn.  unterständig,  1 fächerig.  Gr,  1,  un- 
geteilt. Sa.  1,  hängend,  umgewendet.  Fr.  mit  lederiger 
Schale,  nicht  aufspringend.  S.  mit  häutiger  Schale, 
fleischigem  Nährgewebe  und  großem,  geradem,  mittel- 
ständigem Keimling.  (^Halorrhagaceae  z.  T.) 

Einzige  Gattung  (1  Art)  ...  Tann wedel,  Hippuris  L. 
Farn.  105,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 
Farn.  106,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten. 
Zeile  12,  ist  einzufügen;  105  Gattungen,  485  Arten. 
Nummer  2,  Zeile  6,  ist  einzufügen;  2 Arten. 

Nummer  4,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  hin- 
zuzusetzen : 1 Art. 

Nummer  5,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen : 25  Arten. 
Nummer  6,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

Nummer  7,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art. 

Zeile  2,  ist  einzufügen : 5 Arten. 

Nummer  10,  Zeile  5,  nach  SEu.  ist  hinzuzufügen:  und 
südliches  MEu.,  2 Arten. 

Nummer  11,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen;  1 Art. 
Nummer  13,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  5 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  2 Arten. 

Nummer  14,  Zeile  4,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 
Nummer  15,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  letzten:  15  Arten. 

Nummer  17,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  3 Arten. 
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196,  Nummer  18,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  4 Arten. 

196,  Nummer  20,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzuschalten : 1 Art. 

197,  Nummer  21,  in  der  3.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  letzten : 6 Arten. 

197,  Nummer  22,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

197,  Nummer  23,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 22  Arten. 

197,  Nummer  25,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten. 

198,  Nummer  26,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  37  Arten. 

198,  Nummer  29,  Zeile  4,  ist  einzuschalten:  5 Arten. 

198,  Nummer  30,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist 

beizufügen : l Art. 

198,  Nummer  31,  Zeile  6,  ist  beizufügen:  2 Arten. 

199,  Nummer  33,  in  der  3.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzuschalten : 7 Arten. 

199,  Nummer  35,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art  (Atha- 
marita  L.  z.  T.). 

199,  Nummer  36,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  8 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 6 Arten. 

199,  Nummer  37,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

200,  Nummer  38,  letzte  Zeile,  anstatt  39  setze  man:  12  Arten 
(einschl.  Pliysocaulis  Tausch.).  . . . B,übenkerbel, 
Chaerophyüum  L. 

200,  Nummer  39  ist  zu  streichen. 

200,  Nummer  41,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 2 Arten. 

200,  Nummer  43,  Zeile  4,  nach  SEu.  ist  einzufügen:  und 
WEu.,  3 Arten. 

201,  Nummer  44,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  letzten : 3 Arten. 

201,  Nummer  45,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

2OI,  Nummer  47,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten:  3 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

20 1,  Nummer  48,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

202,  Nummer  49,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

202,  Numtuer  50,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

20^,  Nummer  51,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

203,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  1 Art. 

203,  Nummer  55,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art. 


3* 


203,  Nummer  56,  in  der  4.  Zeile,  ist  hinzuzusetzen:  und 
MEu.,  1 Art.  In  der  8.  Zeile  ist  einzufügen:  11  Arten. 

203,  Nummer  58,  Zeile  4,  ist  einzuschalten  : 8 Arten  (einschl. 
Ainsworiliia  Boiss.). 

203,  Nummer  59,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen : 5 Arten. 

204,  Zeile  2,  ist  einzufügen : 1 Art. 

204,  Nummer  61,  Zeile  3,  anstatt  Türkei  und  Griechenland 
setze  man:  Balkanhalbinsel,  1 Art.  In  der  vorletzten 
Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

204,  Nummer  63,  Zeile  5,  anstatt  SOEu.  setze  man:  Balkan- 
halbinsel, 1 Art.  In  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen : 
1 Art. 

205,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen  : 1 Art. 

205,  Nummer  66,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  11  Arten. 

205,  Nummer  67,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 30  Arten. 

205,  Nummer  68,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 1 Art. 

205,  Nummer  69,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  14  Arten. 

206,  Nummer  70,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  und  südliches 

MEu.,  11  Arten.  ' 

206,  Nummer  71,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  5 Arten, 
und  in  der  letzten : 2 Arten. 

206,  Nummer  73,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

207,  Nummer  78,  in  der  7.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 4 Arten. 

207,  Nummer  79,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  31  Arten, 
und  in  der  8.  Zeile : 8 Arten. 

207,  Nummer  81,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen : 2 Arten. 

208,  Nummer  82,  Zeile  4,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

208,  Nummer  83,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzuschalten : 
1 Art. 

208,  Nummer  85,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art 
(Athamanta  L.  z.  T.),  und  in  der  vorletzten  Zeile : 1 Art. 

209,  Zeile  3,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

209,  Nummer  87,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

209,  Nummer  88,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

209,  Nummer  89,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

209,  Nummer  90,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

209,  Nummer  91,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art. 
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Nummer  93,  in  der  3.  Zeile  ist  eiiizuschalten  : 18  Arten, 
und  in  der  letzten ; 1 Art. 

Nummer  95,  Zeile  6,  soll  es  heißen:  SEu.  und  südliches 
MEu.,  5 Arten.  In  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen : 

1 Art. 

Nummer  96,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  hinzuzufügen : 
17  Arten. 

Zeile  3,  ist  eiiizufügen  : 8 Arten. 

Nummer  100,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  3 Arten. 
Nummer  101,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  4 Arten. 
Nummer  102,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  und  Frankreich. 

2 Arten. 

Nummer  103,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  9 Arten  (einschl. 
JHaplLycarpui<  Calest.). 

Zeile  2,  ist  einzufügen:  9 Arten  (einschl.  Selinopsis 
Goss,  et  Duri.). 

Nummer  104,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 
Nummer  105,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art.  In 
der  letzten  Zeile,  nach  Kronblätter,  ist  einzufügen  : meist. 
Nummer  106,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  7 Arten.  In 
der  vorletzten  Zeile  streiche  man  gelblich. 

Nummer  107,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  Kr.  gelblich. 
1 Art.  In  den  letzten  3 Zeilen  ist  anstatt  Hülle 
armblätterig  usw.  zu  setzen:  107a.  Danach  ist  einzu- 
fügen : 

i07a.  Ölstriemen  der  Kiefen  und  der  Fugenfläche  dick, 
außen  von  einer  Reihe  großer  Zellen  umgeben; 
außerdem  dünne  Ölstriemen  in  den  Rippen.  Krone 
weiß.  Sumpfkräuter  mit  Ausläufern.  Hülle  und 
Hüllchen  armblätterig.  Kelchzähne  deutlich  ent- 
wickelt. Fruchtträger  bis  zum  Gfrunde  geteilt. 
Frankreich.  1 Art  (IMroselimun  Hoffm.  z.  T.) 

[Thor eile],  Thorella  Briqu. 

— Ölstriemen  nicht  von  großen  Zellen  umgeben. 
Krone  gelblich.  Hülle  armblätterig.  Hüllchen 
vielblätterig.  Teilfr.  sichelförmig  gekrümmt.  S- 
und  MEii.  3 Arten  (C’«rw/n  L.  z.  T.)  . . . . 

Petersilie,  Petroseimum  Hoffm. 
Nummer  109,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 
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Nummer  110,  Zeile  6,  ist  einzufügeii ; 1 Art. 

Nummer  111,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 
Nummer  113  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

113.  Kelchsaum  deutlich  gezähnt.  Krone  weiß  113a. 

— Kelchsaum  undeutlich  oder  nicht  gezähnt.  Frucht- 
träger 2 spaltig  oder  2 t eilig 114. 

113  a.  Hülle  mehr-  oder  vielblätterig.  Frucht  breit- 
eiförmig. Fruchtträger  meist  ungeteilt  oder  fehlend. 
Kronblätter  ausgerandet.  3 Arten  (einschl.  ßgm/a 
Kch.) Merk,  Sium  L. 

— Hülle  armblätterig  oder  fehlend.  Frucht  schmal- 
eiförmig. Fruchtträger  2 teilig.  Kronblätter  wenig 
oder  nicht  ausgerandet.  Spanien.  1 Art  (AVi- 
(irmm  Gy.  z.  T.)  [Weißblüte],  Leuceres  Oalest. 

Zeile  2,  ist  hinzuzufügen  : 1 Art. 

Fani.  108,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzuschalten  : 5 Arten. 
Zeile  3,  ist  einzuschalten : 3 Gattungen,  8 Arten. 
Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

Nummer  2,  Zeile  6,  ist  einzuschalten : 1 Art.  In  der 
9.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 6 Arten. 

Zeile  2,  ist  einzuschalten:  16  Gattungen,  40  Arten. 
Nummer  1,  Zeile  4,  ist  einzuschalten : 5 Arten. 
Nummer  3,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 

Nummer  4,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und 
in  der  vorletzten  : 15  Arten. 

Nummer  7,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen  : 2 Arten. 
Nummer  8,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 2 Arten. 

Nummer  10,  in  der  8.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
beizufügen : 1 Art. 

Nummer  11,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

Nummer  12,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 5 Arten. 

Nummer  13,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  14,  Zeile  6,  ist  einzufügen : 1 Art. 

Nummer  15,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

Zeile  7,  ist  einzuschalten : 1 Art. 


220,  Fam.  112,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art. 

220,  am  Schlüsse  ist  hinzuzufügen:  15  Gattungen,  95  Arten. 

221,  Nummer  1,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

221,  Nummer  2,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

221,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  einzulügen:  5 Arten. 

221,  Nummer  4,  Zeile  4,  ist  anstatt  Primuleae  zu  setzen: 
Androsaceae. 

221,  Nummer  5,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

221,  Nummer  7,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

222,  Zeile  3,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

222,  Nummer  8,  Zeile  5,  ist  einzuschalten : 8 Arten. 

222,  Nummer  9,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art. 
In  der  letzten  Zeile  streiche  man  10.  und  füge  statt 
dessen  hinzu;  B.  ganzrandig.  Bl.  meist  groß.  K.  und 
Kr.  5 — öteilig.  Stbt.  linealisch  oder  länglich.  Samen- 
schale dünn.  10  Arten  (einschl.  Naumburgia  Mnch. 

und  Stel.ronema  Rafin.) 

Gelb  Weiderich,  Lysimächia  L. 

222,  Nummer  10  und  11  sind  zu  streichen. 

223,  Nummer  12,  Zeile  6,  füge  man  ein:  1 Art. 

223,  Nummer  13,  Zeile  6,  füge  man  hinzu:  5 Arten. 

223,  Nummer  14,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

223,  Nummer  15  ist  durch  folgendes  zu  ersetzen: 

15.  Röhre  der  Krone  kürzer,  selten  ebensolang  wie  der 
Saum.  Blüten  ziemlich  klein,  weiß  oder  rot.  Kr. 
5 spaltig,  mit  verengertem  Schlund.  Stf.  sehr  kurz. 
Samenschale  runzelig.  22  Arten  (einschl.  Aretia  L.) 

Mannsschild,  AndrÖsaCG  L. 
— Röhre  der  Krone  länger  als  der  Saum.  Blüten 
groß,  seltener  klein,  aber  gelb ]6. 

224,  Nummer  17,  anstatt  17  setze  man:  16.  In  der  6.  Zeile 
ist  einzufügen:  Tirol;  1 Art.  In  der  letzten  Zeile  ist 
einzufügen:  35  Arten. 

224,  Farn.  114,  Zeile  12,  ist  hinzuzufügen:  6 Gattungen, 
110  Arten. 

224,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzuschalten : 1 Art. 

225,  Nummer  2,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  1 Art  (Statice 

L.  z.  T.). 

225,  Nummer  3,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  45  Arten. 
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Nummer  4,  Zeile  6,  streiche  man  Kreta  und  füge  hinzu: 

1 Art. 

Nummer  5,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  10  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  52  Arten  (Limonium  HU.). 

Zeile  10,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Farn.  116,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 
in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  9 Gattungen,  17  Arten. 
Nummer  1,  Zeile  9,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen  : 3 Arten;  in  der 
vorletzten  ist  anstatt  Türkei  zu  setzen : Albanien,  1 Art.  , 
Nummer  5,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

Nummer  6,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art. 

Nummer  7,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

Nummer  8,  in  der  4.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  hin- 
zuzusetzen : 1 Art. 

Farn.  118,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  10  Gattungen, 

61  Arten. 

Nummer  2,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art 
{Villarsia  Vent.  z.  T.),  und  in  der  vorletzten:  1 Art. 
Nummer  3,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  4 Arten  (Black- 
stonia  Huds.). 

Nummer  4,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 

Nummer  5,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

Nummer  6,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

Nummer  7,  Zeile  3,  ist  hinzuzufügen:  3 Arten. 

Nummer  8,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  11  Arten  (Centauriiim 

Hll.),  und  in  der  5.  Zeile:  36  Arten. 

Farn.  119,  Zeile  10,  ist  hinzuzufügen:  3 Gattungen, 

6 Arten. 

Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  4 Arten. 

Zeile  2,  ist  einzufügen:  1 Art.  Anstatt  SOEu.  setze 
man  OEu.  In  der  10.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 
Farn.  120,  Zeile  15,  ist  hinzuzusetzen:  6 (5)  Gattungen, 

16  (15)  Arten. 

Nummer  1,  Zeile  7,  ist  eiuzuschalten:  2 Arten. 

Nummer  3,  in  der  4.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 Art. 

In  der  vorletzten  soll  es  heißen:  SOEu.  1 Art. 
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Seite  233,  Nummer  4,  Zeile  3,  ist  einzufügeii:  10  Arten. 

„ 233,  Nummer  5,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen:  1 Art. 

„ 234,  Zeile  9,  setze  man  hinzu:  5 Gattungen,  46  Arten. 

„ 234,  Nummer  1,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  13  Arten. 

„ 234,  Nummer  2,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 235,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  2 Arten, 

„ 235,  Nummer  4,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 

und  in  der  letzten:  28  Arten. 

235,  Farn.  122,  Zeile  13,  ist  hinzuzufügen:  3 (2)  Gattungen, 
5 (4)  Arten. 

„ 236,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 

„ 236,  Nummer  2,  in  der  5.  und  in  der  letzten  Zeile  ist  ein- 

zuschalten : 1 x4.rt. 

„ 236,  Farn.  123,  Zeile  12,  ist  einzuschalten:  1 i^rt. 

„ 237,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  33  (31)  Gattungen,  183 

(181)  Arten. 

„ 237,  Nummer  2,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  7 x\rten. 

„ 237,  Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  anstatt  SOEu.  zu  setzen: 

OEu.,  1 Art;  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen: 
1 Art. 

„ 238,  Zeile  2,  ist  einzufügen:  1 x\rt. 

„ ' 238,  Nummer  6,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 238,  Nummer  7,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 

und  in  der  letzten:  2i  irrten. 

„ 238,  Nummer  10,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 239,  Nummer  11,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 239,  Nummer  12,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  6 Arten, 

und  in  der  vorletzten:  2 x^rten. 

„ 239,  vor  Nummer  13  ist  einzufügen: 

13.  Kelch  an  der  Frucht  stark  vergrößert.  Niedrige 
Kräuter.  BL  einzeln  oder  in  Wickeln,  blau.  Kr. 
mit  Schuppen  am  Schlunde.  Stbt.  eingeschlossen. 
Gr.  kurz.  Nüßchen  eiförmig-länglich,  mit  der  ganzen 
Innenseite  dem  kugeligen  Stempelpolster  angewachsen, 

meist  bestachelt.  Rußland.  1 xlrt 

[Suchtelenie],  Suchtelenia  Kar. 
— Kelch  an  der  Frucht  wenig  oder  nicht  vergrößert  13  a. 
Danach  ist  anstatt  13  zu  setzen:  13a. 
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Nummer  14,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten:  3 Arten 
und  in  der  vorletzten  (nach  SEu.):  und  Frankreich, 

5 Arten. 

Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

Nummer  16,  in  der  3.  Zeile  soll  es  heißen:  SEu., 

2 Arten.  In  der  vorletzten  Zeile  ist  hinzuzufügen: 

10  Arten. 

Nummer  18,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  6 Arten. 
Nummer  19,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  10  Arten. 

Nummer  20,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten.  ^ 

Nummer  21,  in  der  5.  Zeile  soll  es  heißen:  Balkan- 
halbinsel und  griechische  Inseln.  2 Arten. 

Nummer  22,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  23,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  20  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  8 Arten. 

Nummer  2H,  Zeile  2,  ist  hinzuzufügen:  16  Arten. 
Nummer  27,  in  der  dritten  und  in  der  letzten  Zeile 
ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  28,  Zeile  5,  ist  hinzuzufügen:  6 Arten. 

Nummer  29,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  15  Arten. 

Nummer  30,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  und  Tirol, 

2 Arten. 

Nummer  31,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  und  Ungarn, 

9 Arten. 

Nummer  32,  in  der  4.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  13  Arten. 

Farn.  125,  Zeile  10,  ist  hinzuzusetzen:  3 Gattungen, 

4 Arten. 

Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  2,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Zeile  4,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Farn.  126,  Zeile  13,  ist  hinzuzusetzen:  41  (38)  Gat- 
tungen, 426  (420)  Arten. 

Nummer  2,  in  der  4.  Zeile  ist  beizufügen:  10  Arten, 
und  in  der  letzten:  48  Arten. 

Zeile  4,  ist  einzufügen:  12  Arten. 

Nummer  4,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  8 Arten. 

Nummer  5,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  1 Art. 

Nummer  7,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  24  Arten. 


246,  Nummer  8,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  5 Arten. 

246,  Nummer  10,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  9 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  28  Arten. 

247,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

247,  Nummer  13,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten:  46  Arten. 

247,  Nummer  14,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

248,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

248,  Nummer  18,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

248,  Nummer  19,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

249,  Nummer  20,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten:  4 Arten. 

249,  Nummer  21,  Zeile  4,  ist  einzufügen:  12  Arten. 

249,  Nummer  22,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  8 Arten. 

249,  Nummer  23,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  17  Arten. 

250,  Nummer  24,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

250,  Nummer  25,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

250,  Nummer  27,  in  der  4.  Zeile  ist  beizufügen:  6 Arten 
(einschl.  Berlngeria  Neck.),  und  in  der  letzten:  1 Art. 

251,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten,  und  in  der 
5.  Zeile:  52  Arten. 

251,  Nummer  31,  Zeile  6,  ist  hinzuzufügen:  5 Arten. 

251,  Nummer  32,  Zeile  6,  soll  es  heißen:  Balkanhalbinsel 
und  griechische  Inseln,  1 Art. 

252,  Zeile  4,  streiche  man  „und  Kreta“  und  füge  hinzu: 
4 Arten  {Hoffniannia  Fahr.). 

252,  Nummer  34,  in  der  6.  Zeile  ist  beizufügen:  1 Art, 
und  in  der  9.  Zeile:  48  Arten. 

252,  Nummer  35,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  1 Art. 

253,  in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und  in  der 
7.  Zeile:  38  Arten. 

253,  Nummer  38,  in  der  4.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzuschalten:  5 Arten. 

253,  Nummer  39,  Zeile  6,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

253,  Nummer  40,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  17  Arten. 

254,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  14  (10)  Gattungen,  44  (36) 
Arten. 
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Nummer  '3,  in  der  9.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 
in  der  letzten:  2 Arten. 

Zeile  4,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Nummer  7,  in  der  7.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

Nummer  8,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten, 
und  in  der  letzten:  7 Arten. 

Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

Nummer  11,  in  der  4.  Zeile  ist  hiuzuzusetzen : 3 Arten, 
und  in  der  letzten:  2 Arten. 

Nummer  12,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

Zeile  1,  ist  einzufügen:  12  Arten. 

Nummer  13,  in  der  10.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 
und  in  der  letzten:  I Art. 

Farn.  128,  Zeile  8,  setze  man  hinzu:  37  (35)  Gattungen, 
387  (385)  Arten. 

Nummer  3,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  12  Arten, 
und  in  der  letzten:  61  Arten. 

Nummer  5,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  13  Arten. 
Nummer  7,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  12  Arten. 

Nummer  8,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  62  Arten. 
Nummer  9,  in  der  7.  Zeile  ist  einzuschalten:  5 «Arten 
i^Kickxia  Dumort.),  und  in  der  vorletzten:  7 Arten. 
Nummer  10,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  33  Arten. 

Nummer  12,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  1 x4,rt. 

Nummer  13,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

Nummer  14,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 
Nummer  15,  in  der  6.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
einzufügen : 1 Art. 

Nummer  18,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  64  Arten. 

Nummer  19,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

Nummer  20,  in  der  8.  Zeile,  anstatt  Türkei  ist  zu 
setzen:  Albanien,  2 Arten;  in  der  vorletzten  Zeile 
füge  man  hinzu:  1 Art. 

Nummer  21,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 
Nummer  22,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 
und  in  der  letzten:  17  Arten. 
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Seite  264,  in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art,  in  der  4. 

streiche  man  „zusaminengedrückt“,  in  der  5.  ist  weg- 
zulassen „Kelchzähne  lang,  zugespitzt“,  in  der  8.  nach 
„breiter“  setze  man:  . . . 24a.  An  Stelle  der  nächsten 
7 Zeilen  ist  zu  setzen: 

24  a.  Oberlippe  der  Krone  mit  etwas  umgeschlagenen 
Rändern;  Unterlippe  kurz  3 lappig.  Aufrechte,  halb- 
schmarotzende Kräuter.  B.  gegenständig,  schmal. 
Bl.  einzeln  achselständig  oder  in  endständigen  Ähren 
mit  farbigen  Deckb.,  ohne  Yorb.  K.  rührig,  mit 
4 — 5 langen,  zugespitzten  Zähnen.  Kr.  gelb,  rot, 
violett  oder  mehrfarbig.  Staubbeutelhälften  gleich 
groß,  am  Grunde  zugespitzt,  gleichlaufend.  N.  un- 
geteilt. Fr,  zusammengedrückt,  eiförmig,  fachspaltig. 

S.  mit  Nabelwulst.  6 Arten 

Wachtelweizen,  Melampyrum  L. 
— Oberlippe  der  Krone  ganzrandig,  an  den  seitlichen 
Rändern  nicht  zurückgeschlagen;  Unterlippe  Steilig. 
Aufrechte  Kräuter.  B.  linealisch,  meist  gegen- 
ständig. Bl.  einzeln  achselständig,  gelb  oder  röt- 
lich. Staubbeutelhälften  gleichartig,  unten  zugespitzt. 
N.  ungeteilt.  Fr.  verkehrt-herzförmig,  fachspaltig. 
SWEu.  4 Arten  (^Euphrasia  L.  z.  T.,  Odontites 

Pers.  z.  T.,  Bartsia  L.  z.  T.) 

[Zweisamenfach],  Dispermotheca  Beauv. 

„ 264,  Nummer  26,  in  der  9.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

einzufügen:  1 Art. 

„ 265,  Zeile  4,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 265,  Nummer  28,  Zeile  9,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 

„ 265,  Nummer  29,  Zeile  9,  ist  einzufügen:  40  Arten. 

„ 266,  Zeile  1,  soll  es  heißen:  SOEu.  und  Italien,  1 Art. 

„ 266,  Nummer  31,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  4 Arten. 

„ 266,  Nummer  32,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  6 Arten. 

„ 266,  Nummer  34,  Zeile  5,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

„ 267,  Zeile  2,  ist  hinzuzusetzen:  12  Arten. 

„ 267,  Nummer  35,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 

„ 267,  Nummer  36,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  2 Arten. 

„ 268,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  1 Art. 
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Seite  268,  Farn.  130,  Zeile  13,  ist  beizufügen:  4 Gattungen, 
90  Arten. 

„ 268,  Nummer  1,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

,,  268,  Nummer  2,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 269,  Nummer  3,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  3 Arten, 

und  in  der  11.  Zeile:  82  Arten. 

„ 269,  Farn.  131,  Zeile  10,  ist  einzufügen:  2 Gattungen,  3 Arten. 

„ 269,  in  der  letzten  Zeile  soll  es  heißen:  Balkanhalbinsel, 

1 Art. 

„ 270,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  2 Arten. 

,,  270,  Farn.  132,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  2 Gattungen, 
13  Arten. 

„ 270,  Nummer  1,  in  der  8.  Zeile  ist  einzuschalten:  6 Arten, 

und  in  der  letzten:  7 Arten. 

„ 271,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  2 Gattungen,  10  Arten. 

„ 271,  Nummer  1,  in  der  3.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 

und  in  der  letzten:  9 Arten. 

„ 271,  Farn.  134,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  4 Arten. 

,,  272,  Zeile  6 ist  hinzuzusetzen:  2 Gattungen,  40  Arten. 

Zeile  9 ist  einzufügen:  1 Art.  Zeile  11  ist  hinzuzu- 
setzen: 39  Arten. 

„ 272,  Farn.  136,  Zeile  8,  nach  „umgewendet“  ist  einzufügen: 

selten  zahlreich,  und  nach  „Fr.“:  meist.  In  der  10.  Zeile 
setze  man  hinzu:  9 Gattungen,  142  Arten.  Nach 
„Gattungen“  ist  einzufügen: 

1.  Fruchtknotenfächer  vielsamig.  Frucht  aufspringend. 
Kräuter.  Stengel  kantig.  B.  gegenständig,  schmal, 
mit  kleinen  Nebenb.  K.  4spaltig.  Kr.  weiß,  4spaltig. 

Gr.  1.  (SOEu.)  1 Art 

[Oldenlandie],  Oldenländia  Blum. 
— Fruchtknotenfächer  einsamig.  Frucht  nicht  auf- 
springend   1 a. 

Danach  ist  anstatt  1 zu  setzen:  la.  In  der  vorletzten 
Zeile  füge  man  hinzu:  I Art. 

„ 273,  Nummer  2,  Zeile  7 ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 273,  Nummer  4,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  6 Arten, 

und  in  der  vorletzten:  38  Arten. 

„ 273,  Nummer  5,  Zeile  7,  ist  einzufügen;  1 Art. 

„ 274,  Nummer  6,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 


Seite  274,  Nummer  7,  in  der  4.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 86  Arten, 
und  in  der  letzten:  5 Arten. 

„ 274,  Farn.  137,  Zeile  7,  setze  man  hinzu:  6 (4)  Gattungen, 

26  (24)  Arten. 

„ 275,  Zeile  2,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 

„ 275,  Nummer  2,  Zeile  8,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 275,  Nummer  4,  in  der  7.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

hinzuzusetzen : 1 Art. 

,,  275,  Nummer  5,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  17  Arten, 

und  in  der  vorletzten:  1 Art. 

„ 276,  Farn.  138,  in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 277,  Zeile  4,  ist  hinzuzusetzen:  5 Gattungen,  50  Arten. 

„ 277,  Nummer  1,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 277,  Nummer  2,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  8 Arten  (^Ken- 

tranthus  Neck.). 

„ 277,  Nummer  3,  Zeile  6,  ist  einzufügen:  1 Art. 

„ 277,  Nummer  4,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  20  Arten. 

,,  278,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen:  20  Arten. 

„ 278,  Farn.  140,  Zeile  14,  ist  hinzuzusetzen:  9 Gattungen, 

76  Arten. 

„ 278,  Nummer  1,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 279,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  7 Arten. 

„ 279,  Nummer  3,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  und  südliches 
MEu.,  11  Arten. 

„ 279,  Nummer  4,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  3 Arten. 

„ 279,  Nummer  5,  Zeile  7,  ist  einzuschalten:  1 Art. 

„ 280,  Nummer  7,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 

(Scabiosa  L.  z.  T.),  und  in  der  letzten:  45  Arten. 

„ 280,  Nummer  8,  in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und 

in  der  vorletzten:  6 Arten. 

„ 280,  in  der  letzten  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  9 (2)  Gattungen, 

14  (5)  Arten.  i 

„ 281,  Nummer  2,  in  der  6.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 

hinzuzusetzen : 1 Art. 

„ 281,  Nummer  3,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

„ 282,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art.  Nach  der  7.  Zeile 

schalte  man  ein: 

6.  Kelchabschnitte  blattartig,  gesägt,  zurückgekrümmt. 

Weichhaarige  Kräuter.  B.  5 lappig.  Banken  2 — 3- 
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Seite  282, 


282, 
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„ 283, 

283, 

„ 283, 

„ 284, 

„ 284, 

„ 284, 

„ 285, 

„ 285, 

,,  285, 

„ 285, 

„ 286, 

,,  287, 

,!  287, 

„ 287, 

„ 287, 

,,  288, 

„ 288, 

,,  289, 


spaltig.  Bl.  einzelstehend,  groß,  einhäusig.  N.  3. 
Fr.  rund,  rauhhaarig,  nicht  aufspringend.  (SEu.) 
1 Art  . . . Wachskürbis,  Benincäsa  Sav. 

— Kelchabschnitte  pfriemlich,  ganzrandig.  . . 6 a. 

J^ummer  6,  anstatt  6 setze  man  6 a.  In  der  5.  Zeile 
ist  einzufügen:  1 Art,  und  in  der  letzten:  2 Arten 
(einschl.  Colocynthis  Tourn.). 

Nummer  7,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 1 Art.  Anstatt 
[Luffagurke]  setze  man:  Schwammkürbis. 

Nummer  8,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 4 Arten. 

Farn.  142,  Zeile  11,  ist  einzufügen:  11  Gattungen, 
139  Arten. 

Nummer  2,  in  der  5.  und  in  der  vorletzten  Zeile  ist 
beizufügen : 2 Arten. 

Nummer  3,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  8 Arten. 

Nummer  4,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

Nummer  5,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

Nummer  6,  in  der  8.  Zeile  soll  es  heißen:  SEu.  4 Arten. 

Zeile  3,  ist  einzuschalten  : 4 Arten. 

Nummer  8,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  20  Arten  (einschl. 
Synotoma  Dn.). 

Nummer  9,  Zeile  4,  ist  einzuschalten : 87  Arten  (einschl. 
iJioi^pliaera  Bus.  und  Tracheliopsis  Bus.). 

Nummer  10,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  2 Arten, 
und  in  der  10.  Zeile:  6 Arten. 

Zeile  12  von  unten,  ist  einzufügen:  126  (118)  Gattungen, 
1373  (1360)  Arten. 

Zeile  2,  ist  einzufügen : 3 Arten. 

Nummer  5,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen : 2 Arten, 
und  in  der  vorletzten:  16  Arten. 

Nummer  6,  Zeile  3,  ist  hinzuzusetzen : 1 1 Arten. 
Nummer  7,  Zeile  3,  ist  einzufügen : 30  Arten. 
Nummer  8,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen : 28  Arten, 
und  in  der  vorletzten:  13  Arten. 

Nummer  11,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art  {Plialacro- 
deris  DO.). 

in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen : 4 Arten,  und  in  der 
vorletzten : bis  Frankreich,  5 Arten. 
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Seite  289,  Nummer  14,  Zeile  5,  ist  einzufügen : 5 Arten. 

„ 289,  Nummer  15,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 

und  in  der  letzten:  10  Arten. 

„ 290,  Zeile  4,  ist  einzufügen : 6 Arten. 

„ 290,  Nummer  18,  in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen:  18  Arten, 

und  in  der  vorletzten : 9 Arten. 

„ 290,  Nummer  19,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 290,  Nummer  20,  Zeile  6,  anstatt  Sizilien  setze  man : Süd- 
italien. Danach  ist  einzufügen : 5 Arten. 
s „ 291,  Zeile  2,  soll  es  heißen:  durch  ihre  Form  oder  durch 

die  Breite  der  Rippen. 

„ 291,  Nummer  21,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 

^ „ 291,  vor  Nummer  23  ist  einzufügen: 

23.  Köpfchen  zu  mehreren  zusammengedrängt  zwischen 
der  Rosette  der  grundständigen  Blätter  sitzend. 
Innere  Früchte  etwas  zusammengedrückt,  äußere 
dick.  Haarkelchborsten  kurz.  Einjährige,  stengel- 
lose Kräuter.  B.  grundständig,  schmal,  ganzrandig 
oder  gelappt.  Kr.  gelb.  Insel  Malta.  I Art 

[Maltakräutlein],  Meiitella  Somm. 
— Köpfchen  nicht  zwischen  der  grundständigen  Blatt- 
rosette sitzend 23  a. 

„ 291,  Nummer  28,  anstatt  23  setze  man:  23  a.  ln  der  7.  Zeile 

ist  einzuschalten:  1 Art,  und  in  der  11.  Zeile:  65  Arten. 

„ 291,  Nummer  24,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten:  1 Axt, 

und  in  der  vorletzten:  172  Arten. 

„ 292,  Nummer  26,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  2 Arten. 

„ 292,  Nummer  27,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzufügen : 1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 2 Arten. 

,,  293,  Zeile  3,  ist  einzufügen:  1 Art. 

* 293,  Nummer  29,  Zeile  5,  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten. 

„ 293,  Nummer  31,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten. 

„ 293,  Nummer  32,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  und  Spanien^ 

, 1 Art. 

„ 294,  in  der  ersten  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art,  und  in  der 

7.  Zeile:  Arten. 

„ 294,  Nummer  35,  in  der  vorletzten  Zeile  ist  einzufügen : 

3 Arten. 

Thonner,  Exkursionsflora,  Nachträge.  4 
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Nummer  36,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten : 2 Arten, 
und  in  der  letzten : 1 Art. 

Nummer  38,  Zeile  10,  ist  einzuschalten  : und  Spanien, 
1 Art. 

Nummer  39,  Zeile  9,  ist  einzuschalten;  10  Arten. 
Nummer  42,  Zeile  8,  ist  einzuschalten : 1 Art. 
Nummer  43,  in  der  5.  Zeile  ist  einzuschalten : 6 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 9 Arten. 

Nummer  44,  Zeile  9,  ist  einzuschalten  : 2 Arten, 
in  der  3.  Zeile  ist  einzuschalten : 1 5 Arten,  und  in  der 
7.  Zeile;  182  Arten. 

Nummer  48,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten ; 12  Arten, 
und  in  der  vorletzten ; 2 Arten. 

in  der  ersten  Zeile  soll  es  heißen ; SOEu.  und  Italien, 
1 Art,  und  in  der  zweiten;  Broteroa. 

Nummer  50,  in  der  8.  Zeile  ist  hinzuzusetzen;  1 Art, 
und  in  der  letzten : 3 Arten. 

Nummer  52,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen;  4 Arten. 

Zeile  3,  ist  einzufügen;  16  Arten. 

Nummer  54,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen ; 7 Arten, 
in  der  vorletzten ; 4 Arten. 

Nummer  56,  Zeile  9,  ist  einzufügen;  2 Arten, 
in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen ; 2 Arten,  und  in  der 
14.  Zeile;  1 Art. 

Nummer  58,  Zeile  7,  ist  einzufügen ; 9 Arten. 
Nummer  60,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen ; 8 Arten, 
und  in  der  10.  Zeile ; 69  Arten. 

in  der  5.  Zeile  ist  einzufügen ; und  Bulgarien,  2 Arten, 
und  in  der  letzten  Zeile:  37  Arten. 

Nummer  63,  Zeile  10,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 

Zeile  3,  ist  einzuschalten ; 7 Arten. 

Nummer  67,  Zeile  8,  ist  einzuschalten;  1 Art. 
Nunimer  68,  Zeile  7,  ist  einzuschalten ; 3 Arten, 
in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen ; 5 Arten. 

Nummer  69,  Zeile  7,  ist  einzuschalten;  11  Arten. 
Nummtr  70,  Zeile  7,  ist  einzuschalten;  1 Art  {Filago 
L.  z.  T.). 

Nummer  71,  Zeile  7,  ist  eiuzuschalten;  3 Arten. 

Zeile  2,  ist  einzuschalten:  8 Arten. 
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Seite  304,  ^^uimmer  72,  Zeile  8,  ist  einzuschalten:  ] Art. 

„ 304,  Nummer  74,  Zeile  5,  ist  liinzuzusetzen:  2 Arten. 

„ 304,  Nummer  75,  Zeile  5,  ist  einzufügen:  20  Arten. 

„ 305,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten,  und  in  der 

12.  Zeile:  5 Arten. 

„ 305,  Nummer  77,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 305,  Nummer  78,  Zeile  6,  ist  hinzuzusetzen:  16  Arten. 

„ 306,  Nummer  80,  in  der  6.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art, 

und  in  der  vorletzten:  6 Arten. 

,,  306,  Nummer  81,  Zeile  7,  ist  einzufügeii:  1 Art. 

♦ „ 306,  Nummer  82,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 

„ 307,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  3 Arten. 

„ 307,  Nummer  84,  in  der  5.  Zeile  ist  liinzuzusetzen:  1 Art, 

^ und  in  der  vorletzten:  3 Arten. 

„ 308,  vor  Nummer  87  ist  einzufügen: 

87.  Haarkelch  fehlend  oder  bei  den  Scheibenhlüten  aus 
1 — 2 Borsten  bestehend.  Krone  weißlich.  Blätter 
breit.  Kräuter.  B.  wechselständig,  gezähnt  oder 
eingeschnitten.  Köpfchen  in  Bispen.  Weibliche 
Bandbl.  mehrreihig  mit  2 — 3zähniger  Kr.,  zwitterige 
Scheibenbl.  mit  4 — 5 zähniger.  (Türkei.)  1 Art. 

[Buntköpfchen],  Dichrocephala  DO. 
— Haarkelch  aus  1 — 2 Beihen  von  Borsten  bestehend. 

Krone  gelb.  Blätter  schmal 87  a. 

„ 308,  Nummer  87,  anstatt  87  ist  zu  setzen:  87  a.  In  der 

6.  Zeile  ist  hinzuzufügen:  1 Art,  und  in  der  letzten: 
3 Arten. 

„ 309,  Zeile  3,  ist  einzuschalten:  4 Arten. 

„ 309,  Nummer  89,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  5 Arten. 

„ 309,  Nummer  90,  Zeile  7,  ist  liinzuzusetzen:  3 Arten. 

„ 309,  Nummer  91,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  11  Arten  (einschl. 

^ Trimorplia  Cass.). 

„ 310,  Nummer  92,  in  der  5.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 

und  in  der  10.  Zeile:  19  Arten  (einschl.  ('hvi/socoma 
L.  z.  T.). 

' „ 310,  Nummer  93,  Zeile  9,  ist  hinzuzusetzen:  4 Arten. 

,,  311,  Nummer  96,  in  der  8.  Zeile  ist  einzufügen:  8 Arten), 

und  in  der  letzten:  1 Art. 

„ 311,  Nummer  98,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  3 Arten. 
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in  der  2.  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 

Nummer  99,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  12  Arten. 
Nummer  100,  Zeile  7,  ist  einzufügen  : 2 Arten. 
Nummer  101,  Zeile  7,  ist  einzufügen:  1 Art. 
in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten,  und  in  der 
9.  Zeile : 88  Arten. 

in  der  letzten  Zeile  ist  einzufügen : 1 Art. 

Nummer  106,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen : 1 Art. 
Nummer  108,  in  der  7.  Zeile  ist  einzufügen:  6 Arten, 
und  in  der  letzten : 55  Arten. 

Nummer  109,  Zeile  6,  ist  beizufügen:  1 Art. 

Nummer  110,  in  der  6.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  8 Arten, 
und  in  der  14.  Zeile : 48  Arten. 

Nummer  112,  in  der  6.  und  in  der  letzten  Zeile  ist 
hinzuzusetzen : 1 Art. 

Nummer  114,  in  der  7.  Zeile  ist  hinzuzusetzen:  1 Art, 
und  in  der  vorletzten : 14  Arten  (einschl.  Manzia 

Gandog.). 

Nummer  115,  Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen:  51  Arten, 
in  der  3.  Zeile  ist  einzufügen:  1 Art,  und  in  der  7.  Zeile: 
53  Arten. 

Nummer  118,  Zeile  10,  ist  hinzuzusetzen:  2 Arten. 
Zeile  8,  ist  hinzuzusetzen : 3 Arten. 

Nummer  119,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 
Nummer  120,  Zeile  7,  ist  hinzuzusetzen:  1 Art. 
Nummer  121,  Zeile  8,  ist  ein^uschalten : 1 Art. 
Nummer  123,  in  der  6.  Zeile  ist  einzuschalten:  6 Arten, 
und  in  der  vorletzten : 1 Art. 

Nummer  124,  Zeile  7,  ist  hinzuzufügen:  1 Art. 
in  der  2.  Zeile  ist  hinzuzusetzen : 3 Arten,  und  in  der 
vorletzten:  2 Arten, 
am  Schlüsse  füge  man  hinzu: 


Statistische  Übersicht. 


(Die  eingeklamraerten  Zahlen  beziehen  sich  auf  die  in  Europa 
einheimischen  Gewächse.) 

Gymnospermae  3(  3)  Farn.,  11(  9)  Gatt.,  37  ( 34)  Art. 

Monocotyledoneae  23 ( 20)  „ 268 ( 251)  ,,  1656(1637)  „ 

Archichlamydeae  82 ( 76)  ,,  58 1(  535)  ,,  4748(4680)  „ 
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Metachlamydeae  35(  32)Fam.,401  ( 369) Gatt.,  3435(3389)  Art. 


Dicotyledoneae 

117(108)  „ 98.5(  904) 

„ 8183(8069)  „ 

Angiospermae 

140(128)  „ 1253(1155) 

„ 9839(9706)  „ 

Siphonogamae 

143531)  „ 1264(1164) 

„ 9876^740)  ,, 

Seite  335,  Spalte  1,  ist  einzufügen:  Beauv.  .. . Beauverd,  Briqu.  ... 
Briquet,  Bus.  . . . Buser. 

„ 335,  Spalte  2,  ist  einzufügen : Cambess.  . . . Cambessedes. 
„ 336,  Spalte  1,  ist  einzufügen : Fahr.  . . . Fabricius,  Forst.  . . . 

Förster,  Gandog.  . . . Gandoger,  Hay.  . . . Hayek. 

,,  336,  Spalte  2,  ist  einzufügen:  Maxim.  ...  Maximovicz,  Mer.  ... 

Merino." 

„ 337,  Spalte  1,  ist  einzufügen : Plum.  . . . Plumier,  Port.  . . . 

Porta. 

„ 337,  Spalte  2,  ist  einzufügen : Somm.  . . . Summier. 

„ 339,  Spalte  2,  ist  einzufügen : Amsworthia  203.  Anstatt 
Alismaceae  ist  zu  setzen:  Alismataceae. 

„ 339,  Spalte  3,  ist  einzufügen:  Amphinoniia  149. 

„ 340,  Spalte  1,  ist  einzufügen:  Arabidopsis  117.  Bei  Arahis 

ist  hinzuzusetzen:  125.  Aretia  soll  kursiv  gedruckt  sein. 
„ 340,  Spalte  2,  ist  einzufügen:  Arthrocnemum  87,  Atlmmanta 

109,  208,  Avenella  27. 

„ 340,  Spalte  3,  ist  einzufügen:  Basilima  141,  Benincasa  282, 

Bermgeria  250.  Bei  Bartsia  ist  hinzuzusetzen : 264. 
Anstatt  Berterosa  soll  es  heißen;  Berteroa. 

,,  341,  Spalte  1,  ist  einzufügen  : Blackstonia  230,  Bongardia  110. 

„ 341,  Spalte  3,  ist  einzufügen:  Callitris  2,  Cardaminopsis  125, 

Castalia  104. 

„ 342,  Spalte  1,  ist  einzufügen:  Centauriurn  231,  Chaeiioinelta 

140.  Bei  Chaerophyllum  streiche  man  200. 

„ 342,  Spalte  2,  ist  einzufügen;  Chloris  20,  Chrysocoma  310, 

Cobresia  37. 

„ 342,  Spalte  3,  ist  einzufügen:  Colocynthis  282. 

,,  343,  Spalte  1,  ist  anstatt  Cryysis  zu  setzen:  Crypsis.  Ferner 

ist  einzuschalten:  Crypturus  19,  Cupressaceae  2. 

„ 343,  Spalte  2,  ist  einzuschalten:  Degenia  118,  Diaphycarpiis 

211,  Dichrocephala  308,  Diosphaera  , Diplocyathium 
169,  Dispermotheca  264,  Donax  28. 
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Spalte  1,  ist  einzuschalten:  Elichrysum  305.  Anstatt 
Eriocaulonaceae  setze  man:  Eriocaiilaceae.,  , 
Spalte  2,  ist  einzuschalten:  Euphorhia  169,  Euphrasia 
264,  Euxena  116. 

Spalte  3,  ist  einzuschalten:  Filago  303. 

Spalte  1,  Fumana  soll  nicht  kursiv  gedruckt  sein.  Ein- 
zuschalten ist:  Gate  72,  Galilea  38. 

Spalte  3,  Halimium  soll  nicht  kursiv  gedruckt  sein.  Ein- 
zufügen ist:  Halimomemis  86.  Bei  Halorageae  ist  hin- 
zuzusetzen: 191.  Anstatt  Halorrhagidaceae  setze 
man:  Halorrhagaceae. 

Spalte  1,  ist  einzuschalten:  Heleophylax  38,  Helian- 
themum  183,  Hellehorine  66,  Helodea  12. 

Spalte  2,  anstatt  Hippuridaceae  191  soll  es  heißen: 
Hippuridaceae  (15),  191.  Ferner  ist  einzufügen: 
Hoffmannia  252. 

Spalte  3,  ist  einzuschalten:  Hutera  121,  lonopsidium  131. 
Anstatt  Hydrocaryaceae  (23),  (34),  191,  setze  man: 
Hydrocaryaceae  189.  • 

Spalte  1,  streiche  man  Jonopsidium  und  setze  in  der 
nächsten  Zeile  hinzu:  131.  Anstatt  Juncaginaceae 
(5),  (6),  (8),  soll  es  heißen : J uncaginaceae  8. 

Spalte  2,  ist  einzufügen:  Kentranthiis  277,  Kickxia  259* 
Spalte  1,  ist  einzufügen:  Lesquerella  118,  Leuceres  213. 
Spalte  2,  ist  einzufügen:  Limoniwn  225. 

Spalte  3,  streiche  man  Lysimachia  222,  und  füge  hinzu: 
Marizia  316. 

Spalte  1,  ist  einzuschalten:  Melitella  291. 

Spalte  3,  ist  anstatt  Najadaceae  und  Najas  zu  setzen: 
Naiadaceae  und  Naias.  In  Kursivdruck  zu  setzen  ist: 
Naumburgia,  einzufügen:  Neillia  141,  Neurada  140. 
Spalte  1,  ist  einzuschalten:  Nymphaea  104,  Nymplioides 
229,  Oldenlandia  272,  Oligomeris  135.  Bei  Odontites 
ist  hinzuzufügen  : 264.  x\.nstatt  Oenotheraceae  189  setze 
man:  Oenotheraceae  (18),  (23),  (33),  (34),  (35),  188, 
und  anstatt:  Onagraceae  (18),  (33),  (34),  (35),  188: 
Onagraceae  189. 

Spalte  3,  ist  einzufügen:  Petroselinum  212,  Phala- 
croderis  288. 
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Spalte  1,  ist  einzufügen:  Phorraium  51,  Physocarpus  141. 
Physocaulis  ist  kursiv  zu  setzen. 

Spalte  2,  ist  einzufügen:  Puccinellia  35,  Pyracantha  140. 
Spalte  3,  ist  einzufügen : Ranunculus  106. 

Spalte  1,  ist  einzufügen:  Bhynchosinapis  122.  BeiPosa- 
ceae  ist  einzuschalten  : (35),  und  bei  Pubiaceae:  (50). 
Spalte  3,  ist  einzufügen:  Scheuchzeriaceae  (5),  (6),  8. 
Bei  Scabiosa  ist  hinzuzusetzen : 280. 

Spalte  1,  ist  einzufügen:  Sclioenoplectus  38. 

Spalte  2,  ist  einzufügen:  Selinopsis  212,  Sibiraea  142. 
Bei  Smapis  ist  beizusetzen:  122. 

Spalte  2,  ist  einzufügen : Stup>a  22,  Suchtelenia  239, 
Synotoma  285. 

Spalte  3,  ist  einzufügen:  Thorella  212,  Tracheliopsis  285, 
Tradescantia  44.  Bei  Trapa  ist  anstatt  191  zu  setzen:  189. 
Spalte  1,  ist  einzufügen:  THcliophorum  38,  Trimorphea 
309.  Bei  Tniicum  ist  hinzuzusetzen:  20.  Tuberaria 
soll  nicht  kursiv  gedruckt  sein. 

Spalte  2,  ist  einzufügen : Yerinea  28,  Villarsia  229. 
Spalte  2,  ist  einzufügen:  Zizania  14. 
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